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Diesem Anzeiger lie
gt der 

Jahreskalender 2024 und 

die Abfall-In
fo 2024 bei.

konnten wir endlich beim Thema Schwimm-
halle erzielen. Die Totalsanierung wird an der 
EGV im April 2024 vorgestellt. Immer wieder 
ein Grund zu grosser Freude ist mir unser 
enormes Engagement im Bereich Natur und 
Umwelt. Aktuell beherrschen jedoch eher die 
Eröffnung des neuen Bushofs und die Zustim-
mung zum Quartierplan Ost die Schlagzeilen. 
Frenkendorf und unsere Region müssen sich 
weiterentwickeln und dazu gehören Verände-
rungen, Umdenken, Neudenken und Chancen 
wahrzunehmen. 
Die Gegenwart kann es jenen, die Teile der 
Vergangenheit am liebsten in die Zukunft 
übertragen würden, nicht immer recht ma-
chen. Für die anderen, welche die Zukunft für 
das Gegenmodell zur Vergangenheit halten, 
ist die Gegenwart allgegenwärtig und wir wer-
den weiterhin alles tun, weil wir es gerne tun. 
Weil Frenkendorf unser Zuhause ist. Weil wir 
einen offenen Geist pflegen und für Vielfalt ein 
offenes Herz haben. 
In diesem Sinne danke ich Ihnen allen herz-
lichst für Ihre geschätzte Unterstützung und 
Mithilfe. Besonders bedanke ich mich bei allen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern des Ge-
meindezentrums, im Aussenbereich und in 
den Schulen. Verbindlichen Dank sage ich 
auch dem Gemeinderatskollegium und allen 
Mitgliedern von Behörden und Kommissio-
nen für ihr überaus wertvolles Engagement. 

Allen Leserinnen und Lesern wünsche ich von 
Herzen besinnliche Festtage, persönliches 
Wohlergehen, Gesundheit und auch im kom-
menden Jahr viel Glück und Freude. 

� Roger Gradl, Gemeindepräsident

In der Gegenwart schauen 
die einen wehmütig zu-
rück, die anderen hoffen 
auf ein besseres Morgen. 
Beides hat seine Tücken. 
Die Gegenwart stellt uns 
dabei gerne vor enorme 
Herausforderungen. Spe-
ziell in der Unterbringung 

und Integration der vielen geflüchteten Men-
schen. Durch die Miete zweier grösserer Lie-
genschaften und dank weiteren hilfsbereiten 
Vermietern können wir die Unterbringung al-
ler vom Kanton an uns zugewiesenen Perso-
nen sicherstellen und die geforderte Quote 
erreichen. An dieser Stelle danke ich speziell 
allen Ahnwohnern ganz herzlich für ihre Tole-
ranz und das Verständnis. Wir sind weiterhin 
besorgt, die möglichen Auswirkungen für die 
Nachbarschaft so gering wie möglich zu hal-
ten und begleiten die nicht immer einfachen 
Entwicklungen sehr eng. Herzlichen Dank an 
dieser Stelle nochmals Ihnen allen für Ihre 
Unterstützung und Offenheit gegenüber den-
jenigen Menschen, die unsere Hilfe brauchen. 
Auch die Raumknappheit an unserer Primar-
schule ist gegenwärtig eine sehr herausfor-
dernde Thematik. Die Klassen werden auf-
grund begrenzter räumlicher Ressourcen kon-
tinuierlich vergrössert. Die Implementierung 
schulergänzender Tagesstrukturen, der Mit-
tagstisch und frühzeitige Fördermassnahmen 
erfordern ebenfalls entsprechenden Platzbe-
darf. Unsere strategischen Planungen, um 
den Bedürfnissen von Lehrpersonen und 
Schülerinnen und Schülern gerecht zu wer-
den, sind in vollem Gange. Einen Durchbruch 

mailto:anzeiger%40frenkendorf.ch?subject=
mailto:fa-inserate%40schaubmedien.ch?subject=


2

Desinfektionsanlage Flühackerquelle
Um langfristig sicher Trinkwasser an den Dorf-
brunnen anbieten zu können, hat der Gemein-
derat dem Einbau einer UV-Anlage für die 
Desinfektion der Flühackerquelle zugestimmt. 
Die Beschaffung der UV-Anlage wird an die 
Rheno Umwelttechnik AG, Dietikon, verge-
ben. Die Sanitärarbeiten werden durch den 
Brunnenmeister ausgeführt.

Weihnachtsessen Personal
Am 8. Dezember 2023 fand das traditionelle, 
vorweihnächtliche Essen für das Personal der 
Gemeindeverwaltung und die Gemeinderäte 
im Foyer des «Wilden Mann» statt. 
Kulinarisch verwöhnt wurden wir von der Fa-
milie Vigorito, den Besitzern des Restaurants 
Wilden Mann, mit ihrem Team. Die festlich 
dekorierten Tische im Foyer strahlten dabei 
eine unübertreffliche Gemütlichkeit aus. 
Highlight des Abends war neben dem fantas-
tischen Buffet sicher die vom Gemeinde-
«Preesi» amüsant vorgetragene und selbst 
kreierte Weihnachtsgeschichte und das an-
schliessend von allen gesungene Lied «O 
Tannenbaum». Auch dieses Lied war eine Ei-
genkreation des Gemeindepräsidenten Roger 
Gradl. Mutig trug auch unser Lehrling im 
1.  Lehrjahr, Thomas Hasler (Auszubildender 
Fachmann Betriebsunterhalt Werkdienst) mit 
dem vorgetragenen weihnächtlichen Gedicht 
zu einer guten Stimmung bei. Die Anwesen-
den genossen das vorzügliche Buffet und das 
gemütliche Zusammensein bis spät in die 
Nacht. Herzlichen Dank allen Mitwirkenden für 
diesen gelungenen Anlass!

Aus Gemeinderat und Verwaltung
Jubiläumsfeier Turnverein Frenkendorf
Dem Turnverein Frenkendorf wird bewilligt, 
am Samstag, 24. August 2024, von 09.00 Uhr 
bis Sonntag, 25. August 2024, 04.00 Uhr, auf 
der Sportanlage Egg der Primarschule, seine 
Jubiläumsfeier «125 Joor Turnverein Frenken-
dorf» durchzuführen.

Rekrutierung Feuerwehrangehörige 2023
Am 8. November 2023 führte die Feuerwehr 
Hülften die Rekrutierung für neue Feuerwehr-
angehörige durch. Die Bemühungen für die 
Rekrutierung von neuen Feuerwehrangehöri-
gen wird dem Kommando der Feuerwehr 
Hülften bestens verdankt. Es können 4 bis 5 
Neueintritte erwartet werden. Die Aufgebote-
nen – aber diesem Anlass Ferngebliebenen – 
erhalten 2024 erneut eine Chance.

Jagdpacht – Neuvergabe für die Pacht-
periode 2024–2032
Die Jagdpacht wurde – nach vorheriger Aus-
schreibung – für die Zeit vom 1. April 2024 bis 
zum 31. März 2032 erneut der Jagdgesell-
schaft Adler, Frenkendorf, als einzige Bewer-
berin, vergeben.

Gemeindesteuern 2024 / Vergütungs- 
und Verzugszinsen
Laut § 6 Absatz 3 des Steuerreglements vom 
12. Dezember 2000 setzt der Gemeinderat den 
Vergütungs- und Verzugszins zu Beginn des 
Kalenderjahres fest. Der Vergütungszins für 
die Gemeindesteuer des Jahres 2024 beträgt 
neu sehr attraktive 1,00% (bisher: 0,50%). Der 
Verzugszins für die Gemeindesteuer des Jah-
res 2024 beträgt weiterhin 5,00%.

Anschlussgebühren Wasser und Abwasser
Festlegung Skonto und Verzugszinsen 2024
Gemäss § 36 des Wasserreglements sowie 
§23 des Abwasserreglements bestimmt der 
Gemeinderat die Höhe des Skontos sowie des 
Verzugszinses für die Anschlussgebühren für 
Wasser und Abwasser. Wie bereits in den ver-
gangenen Jahren wurde für 2024 der Skonto 
für die Anschlussgebühren Wasser und Ab-
wasser auf 3% festgelegt und der Verzugszins 
auf 5%.

Amtsbericht 2022
Der Amtsbericht des Gemeinderats für das 
Jahr 2022 wurde genehmigt. Dieser kann auf 
www.frenkendorf.ch/gemeinderat herunter-
geladen oder in gedruckter Form per E-Mail 
bestellt werden: 
gemeindeverwaltung@frenkendorf.ch. Roger Gradl, Gemeindepräsident
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Ein Defibrillator kann Leben retten
Seit Kurzem steht der Bevölkerung beim Ein-
gang zum Saal Wilden Mann ein weiterer De-
fibrillator zur Verfügung. Dieses lebensret-
tende Gerät wurde grosszügigerweise vom 
Samariterverein Frenkendorf/Füllinsdorf ge-
sponsert. Wir möchten uns an dieser Stelle 
herzlich beim Samariterverein Frenkendorf/
Füllinsdorf bedanken. Ein Defibrillator kann 
im Falle eines plötzlichen Herzstillstands Le-
ben retten. Das Gerät liefert elektrische 
Schocks, um das Herz wieder in einen norma-
len Rhythmus zu bringen. Es ist von grosser 
Bedeutung, dass wir Zugang zu solchen le-
bensrettenden Geräten haben, um im Notfall 
schnell handeln zu können. 
Wir möchten Sie ermutigen, sich mit der Funk-
tionsweise des Defibrillators vertraut zu ma-
chen, damit Sie im Ernstfall richtig reagieren 
können. Der Samariterverein Frenkendorf/Fül-
linsdorf bietet auch Schulungen zur Ersten 
Hilfe an, bei denen Sie den Umgang mit dem 
Defibrillator erlernen können.
Wir hoffen, dass dieser Defibrillator nie zum 
Einsatz kommen muss, aber es ist beruhigend 
zu wissen, dass er nun für die Sicherheit unse-
rer Gemeinde zur Verfügung steht. 

Beschlüsse der Einwohnergemeindeversammlung 
vom 5. Dezember 2023
1.	 Das Protokoll der Einwohnergemeindeversammlung vom 22. Juni 2023 wird genehmigt.
2.	Budget 2024
	 2.1.	 Der neuen Arbeitsstelle im Sozialdienst wird zugestimmt.
	 2.2.	 Das Budget 2024 wird in der vom Gemeinderat vorgelegten Fassung genehmigt.
	 2.3.	 Den nachfolgenden Steuern und Gebühren wird zugestimmt:
		  Gemeindesteuer der natürlichen Personen:
		  57 Prozent der Staatssteuer auf Einkommen und Vermögen (wie bisher);
		  Ertragssteuer von juristischen Personen:
		  55 Prozent des Staatssteuerbetrags (wie bisher)
		  Kapitalsteuer von juristischen Personen:
		  55 Prozent des Staatssteuerbetrags (wie bisher)
3.	�Finanzplan 2024–2028
	 Der Finanzplan 2024–2028 wird in zustimmenden Sinn zur Kenntnis genommen.
4.	�Zonenplan Siedlung – Quartierplan «Parkstrasse Ost»
	 �Der Quartierplanung «Parkstrasse Ost» sowie dem Quartierplanreglement werden gemäss 

Antrag des Gemeinderats zugestimmt.
5.	�Soziale Sicherheit – Reglement zur Begrenzung von Zusatzbeiträgen zu den 

Ergänzungsleistungen
	 Das teilrevidierte Reglement wird beschlossen.
6.	�Soziale Sicherheit – Reglement über die Ausrichtung von Mietzinsbeiträgen
	 �Das totalrevidierte Reglement wird beschlossen.

4402 Frenkendorf, 6. Dezember 2023	�  Der Gemeinderat
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Papier- und Kartonsammlung 
Montag, 8. Januar 2024

Bitte stellen Sie Altpapier und Kar-
ton am Abfuhrtag vor 07.00 Uhr 
am Strassenrand bereit. Papier 
und Karton werden gleichzeitig ge-
sammelt und können gemischt am 
Strassenrand bereitgestellt wer-
den. Grosse Kartonstücke können 
lose aufgeschichtet, Kleinkarton in 
Schachteln gefüllt und Papier mit Schnur 
gebündelt werden (keine Kunststoff- oder 
Klebebänder). Alternativ können deutlich 
beschriftete Mehrweggebinde oder Contai-
ner (blau) mit Papier und Karton gemischt 
bereitgestellt werden. 
Papier und Karton dürfen nicht in Papier
tragtaschen oder Plastiksäcken bereitge
stellt werden. Reste von Klebebändern und 
Styroporverpackungen müssen entfernt 
werden. 
Plastifizierter Karton wie Getränkekartons 
und Tiefkühlpackungen sowie plastikbe
schichtetes Papier gehören in den Hauskeh
richt. Achten Sie bei Verpackungen auf die 
aufgedruckten Hinweise oder das Vorhan
densein eines Papier-/Karton-Recyclinglogos. 

Erscheinungsdaten Gemeindeanzeiger
Dies ist die letzte Anzeiger-Ausgabe in die-
sem Jahr. Die erste Ausgabe 2024 erscheint 
am 12. Januar 2024 (Redaktionsschluss: 
8. Januar 2024, 11.30 Uhr), die zweite Aus-
gabe am 2. Februar 2024 (Redaktions-
schluss: 29. Januar 2024, 11.30 Uhr) und die 
dritte Ausgabe am 23. Februar 2024 (Redak-
tionsschluss: 19. Februar 2024, 11.30 Uhr). 
Die weiteren Erscheinungsdaten finden Sie 
in beiliegendem Abfall- und Jahreskalender 
2024 oder auf unserer Homepage unter 
www.frenkendorf.ch/anzeiger.

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung über die Festtage
Vom 23. bis 26. Dezember 2023 und vom 30. Dezember 2023 bis 2. Januar 2024 bleibt die 
Gemeindeverwaltung geschlossen. Ab Mittwoch, 3. Januar 2024, sind wir wieder für Sie da!
Über die Erreichbarkeit des Bestattungsamtes bei Todesfällen gibt der automatische Telefon-
beantworter der Gemeindeverwaltung unter Tel. 061 906 10 10 Auskunft.

� Gemeinderat und Verwaltung danken für Ihr Verständnis.

Für alle Inserate 
im Anzeiger Frenkendorf:
061 976 10 77 oder
fa-inserate@schaubmedien.ch

Info-Veranstaltung zum Thema Cyber-
crime
Am 30. November 2023 haben die Gemeinden 
Füllinsdorf, Frenkendorf, Giebenach und die 
Polizei Basel-Landschaft eine Info-Veranstal-
tung zum Thema Internet-Kriminalität durch-
geführt. 

Lukas Wunderlin, Leiter Abtei-
lung Cybercrime, hat in seinem 
Referat einen Überblick über 
die wichtigsten Cyber-Risiken 
und Cyber-Delikte gegeben. 
Dabei hat er zusammen mit 
seinem Team aufgezeigt, mit 
welchen Tipps und Tricks ver-

mieden werden kann, Opfer einer Cyber-Straf-
tat zu werden.
An den Informationsständen fanden rege Dis-
kussionen statt und es wurden viele Fragen 
beantwortet.

Der hochaktuelle Anlass fand grossen An-
klang. Trotz miserabler Wetterbedingungen 
haben rund 90 Personen den Weg in die Turn-
halle Dorf gefunden.

Im Namen aller drei Gemeinden bedanken wir 
uns bei der Polizei Basel-Landschaft für dieses 
lehrreiche Angebot.
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Gemeinderat und Verwaltung wünschen Ihnen schöne und besinnliche 
Weihnachtsfeiertage sowie ein glückliches, gutes und gesundes neues Jahr.

einem nach vorne weiss und nach hinten rot 
leuchtenden Licht ausrüsten. Auch hier ma-
chen helle Kleider und reflektierende Materia-
lien noch besser sichtbar.

Sichtbar auf dem Velo oder E-Bike

Gesetzlich vorgeschrieben sind Beleuchtung 
und Reflektoren vorne, hinten und an den Pe-
dalen – davon ausgenommen sind Rennpe-
dale, Sicherheitspedale und dergleichen. Für 
zusätzliche Sichtbarkeit sorgen:

 � Speichenreflektoren
 � Reflektierende Pneus
  �Helle Kleider, leuchtende Farben und 

reflektierende Materialien, z. B. eine 
Leuchtweste oder reflektierende  
Handschuhe

  �Reflektierende Accessoires, z.B. Arm- 
und Fussbänder

  �Übrigens: Seit 1. April 2022 gilt in der 
Schweiz für alle E-Bikes Licht am Tag.

Sichtbar beim Autofahren und auf dem 
Motorrad

In der Schweiz ist das Fahren mit Licht am Tag 
nicht nur für E-Bikes, sondern auch für alle 
Autos und Motorräder Pflicht. Dadurch er-
kennt man einander schneller und schätzt 
Distanz und Geschwindigkeit besser ein.
Halten Sie die Scheinwerfer sauber, damit die 
Lichter ihre Wirkung entfalten. Kontrollieren 
Sie regelmässig, ob die Lichter noch funktio-
nieren. Auf dem Motorrad können Sie sich 
zusätzlich mit heller Kleidung, leuchtenden 
Farben und reflektierenden Materialien sicht-
barer machen.

Vielen Dank!
� Der Gemeindepolizist

Sichtbar im Strassenverkehr
Sichtbarkeit schützt vor Unfällen
Wer sichtbar im Strassenverkehr unterwegs 
ist, ist sicherer unterwegs. Denn gerade bei 
Dunkelheit oder schlechter Sicht sind Farben 
und Details schlecht erkennbar. Aber auch am 
Tag ist sichtbarer sicherer. Egal, wie Sie unter-
wegs sind – machen Sie sich sichtbar.

Sichtbar zu Fuss und beim Joggen

Wer dunkel gekleidet ist, wird bei Dämme-
rung, schlechter Sicht oder in der Nacht leicht 
übersehen. Abhilfe schaffen helle Kleider. 
Diese erkennt man im Vergleich zu dunklen 
Kleidern in der Dunkelheit bereits aus doppel-
ter Entfernung.
Noch besser sind Reflektoren – diese sieht 
man bereits aus dreifacher Entfernung. Und 
wer reflektierende Arm- und Fussbänder trägt, 
erhöht den Faktor sogar auf vier bis fünf.
Wer zu Fuss unterwegs ist, macht sich also am 
besten mit reflektierenden Materialien und 
hellen Kleidern sichtbar. Auch am Tag erhöhen 
helle und leuchtende Farben die Sichtbarkeit.
Besonders wirkungsvoll im Dunkeln sind zu-
sätzlich:

 � Regenschirm mit reflektierendem  
Material

  �Dreiecksgürtel oder Leuchtweste bei  
Kindern – auch ausserhalb des Schulwegs

  �Reflektoren und Lichter an Kinderwagen 
und Rollator

Sichtbar auf Trottinett, Skateboard und Co.

Wer nachts oder bei schlechter Sicht mit ei-
nem Trottinett, Skateboard oder mit Inline-
skates auf Radwegen oder auf der Fahrbahn 
unterwegs ist, muss sich oder sein Gerät mit 
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Feierliche Einweihung des neuen Bus-
hofs Frenkendorf-Füllinsdorf
Mit einem schlichten Symbolakt wurde der 
neue Bushof Frenkendorf-Füllinsdorf am 
8.  Dezember 2023 eingeweiht. Der Bushof 
wurde in Rekordzeit umgebaut. Statt der ge-
planten
12 Monate waren die Arbeiten bereits nach 
9 Monaten abgeschlossen. Der Bushof verfügt 
nun über drei Haltekanten, die den Vorgaben 
des Behindertengleichstellungsgesetzes ent-
sprechen.
Am Freitag, 8. Dezember 2023, wurde der 
neue Bushof Frenkendorf-Füllinsdorf dem 
Verkehr übergeben. Gemeinsam mit Regie-
rungsrat Isaac Reber haben der Gemeinde-
präsident von Frenkendorf, Roger Gradl, und 
der Geschäftsführer der AutoBus AG Liestal, 
Roman Stingelin, die sanierte Haltestelle mit 
dem Durchschneiden eines Bandes offiziell 
eröffnet. 
Ursprünglich war die Fertigstellung des Um-
bauprojekts auf März 2024 vorgesehen. Auf-
grund des optimalen Bauablaufs und der gu-
ten Zusammenarbeit der Projektbeteiligten 
konnte die Bauzeit auf neun Monate verkürzt 
werden.
Der Bushof Frenkendorf-Füllinsdorf ist ein 
wichtiger Umsteigepunkt für die Buslinien 75, 
78 und 80 auf die S-Bahn. Mit dem Umbau 
wurde Aufenthaltsqualität, Sicherheit und 
Komfort für alle Nutzenden verbessert. Durch 
eine leichte Verschiebung der Güterstrasse, 
die nun in einer S-Kurve verläuft, wurde mehr 
Platz geschafften. Dieser war nötig, um die 
drei neuen Haltekanten zu erstellen, die den 
Anforderungen des Behindertengleichstel-
lungsgesetzes (BehiG) entsprechen. Dadurch 
ist es auch Menschen mit einer Behinderung 
möglich, selbstständig den Bushof zu nutzen. 
Zudem wurde die Beleuchtung, das Mobiliar 
der Haltestelle, der Belag, die Werkleitungen 
sowie die Leitungsanlagen erneuert und aus-
gebaut.

Feuerwerk – nur in der Silvesternacht!
Das Polizeireglement unserer Gemeinde
erlaubt Feuerwerk in der Silvesternacht, 
31. Dezember, von 20.00 Uhr bis 01.00 Uhr.
Bitte halten Sie sich an diese Regelung.

Ab Januar 2024 werden die amtlichen 
Publikationen nur noch auf der 
Gemeinde-Webseite  
(www.frenkendorf.ch) publiziert.

Baumschnitt nicht verbrennen,  
sondern energetisch nutzen!

An die Eigentümer von Obstgärten, 
Hochstammbäumen, Hecken:
Das Verbrennen von Baumschnittholz im 
Freien belastet die Luft mit viel Feinstaub. Der 
von der Baselbieter Regierung verabschiedete 
Luftreinhalteplan (LRP) sieht vor, die Verbren-
nung von Obstbaumschnitt in Zukunft zu ver-
meiden. Mit einem Projekt will das Landwirt-
schaftliche Zentrum Ebenrain zusammen mit 
dem Baselbieter Obstverband den Baum-
schnitt, der hauptsächlich im Winterhalbjahr 
bei der Pflege von Obstgärten, Hochstamm-
bäumen und Hecken anfällt, energetisch nut-
zen. Dazu wurde folgendes Vorgehen festge-
legt:
Wie: 	 Sammlung des Baumschnitts an  
	 einem zentralen Sammelplatz
Wo:	 Oberer Rischweg

Wer:	 Eigentümer von Obstgärten,
	 Hochstammbäumen, Hecken
Wann:	 November 2023 bis März 2024
Was:	 Astmaterial von Baum-, Hecken- 
	 oder Waldrandschnitt, kleinere
	 Baumstämme (bis 50 cm 
	 Durchmesser)
Was nicht:	 loses Laub, Blätter, Gras und
	 Kleinmaterial aus dem Garten

Ein Abnehmer wird das Material periodisch 
häckseln und einer energetischen Nutzung zu-
führen. Einwohner/-innen, die ihre Garten-
sträucher und Hecken bis anhin privat häck-
seln, sind gebeten, dies auch weiterhin zu tun.
Bei der Lagerung des Materials ist Herr Die-
ter  Wüthrich Ihre Ansprechperson (Tel. 
079 750 97 19). Für Auskünfte stehen Ihnen 
auch das Lufthygieneamt (Tel. 061 552 56 19) 
und das Landwirtschaftliche Zentrum Eben-
rain (Tel. 061 552 21 21) zur Verfügung.
Das Lufthygieneamt, das Landwirtschaftliche 
Zentrum Ebenrain und der Baselbieter Obst-
verband danken Ihnen im Voraus für Ihren 
Beitrag zu einer optimalen Nutzung des Baum-
schnittholzes.

Baumschnitt nicht verbrennen, sondern energetisch nutzen! 
 
An die Eigentümer von Obstgärten, Hochstammbäumen, Hecken: 
 
Das Verbrennen von Baumschnittholz im Freien belastet die Luft mit viel Feinstaub. 
Der von der Baselbieter Regierung verabschiedete Luftreinhalteplan (LRP) sieht vor, 
die Verbrennung von Obstbaumschnitt in Zukunft zu vermeiden. Mit einem Projekt will 
das Landwirtschaftliche Zentrum Ebenrain zusammen mit dem Baselbieter Obstver-
band den Baumschnitt, der hauptsächlich im Winterhalbjahr bei der Pflege von Obst-
gärten, Hochstammbäumen und Hecken anfällt, energetisch nutzen. Dazu wurde fol-
gendes Vorgehen festgelegt: 

• Wie:  Sammlung des Baumschnittes an einem zentralen Sammelplatz 

• Wo: Oberer Rischweg 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

• Wer: Eigentümer von Obstgärten, Hochstammbäumen, Hecken 

• Wann: November 2023 bis März 2024 

• Was: Astmaterial von Baum-, Hecken- oder Waldrandschnitt, kleinere 
  Baumstämme (bis 50 cm Durchmesser) 

• Was nicht: loses Laub, Blätter, Gras und Kleinmaterial aus dem Garten 
Ein Abnehmer wird das Material periodisch häckseln und einer energetischen Nutzung 
zuführen. Einwohner/inner, die Ihre Gartensträucher und Hecken bis anhin privat 
häckseln, sind gebeten, dies auch weiterhin zu tun. 
Bei der Lagerung des Materials ist Herr Dieter Wüthrich Ihre Ansprechperson (Tel. 
079 750 97 19). Für Auskünfte stehen Ihnen auch das Lufthygieneamt (Tel. 
061 552 56 19) und das Landwirtschaftliche Zentrum Ebenrain (Tel. 061 552 21 21) zur 
Verfügung. 
 
Das Lufthygieneamt, das Landwirtschaftliche Zentrum Ebenrain und der Baselbieter 
Obstverband danken Ihnen im Voraus für Ihren Beitrag an einer optimalen Nutzung 
des Baumschnittholzes. 
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Baugesuche 

Bitte beachten: Sämtliche Eigentümerinnen bzw. Eigentümer der angrenzenden Parzellen 
wurden im Rahmen der Planauflage mit eingeschriebenem Brief informiert. Die Baugesuche 
können von allen Einwohnerinnen und Einwohnern während der Planauflage im Bereich Bau 
eingesehen werden. Mit Einverständnis der Bauherrschaft und des Projektverfassers publiziert 
der Kanton seit Juni 2020 die Baugesuche auch online.
Unter https://www.frenkendorf.ch/baugesuche/ finden Sie den Link, um die online verfügbaren 
Baugesuchs-Unterlagen während der Auflagefrist einsehen zu können.

Baugesuch Nr. 0705/2023
GesuchstellerIn: Coop Direktion Immobilien – Immobilienregion NWZZ,  

Müller Roger, Silbernstrasse 1, 8953 Dietikon
Projekt: Umbau Verkaufsladen / Fassadenänderung: Neuauflage 

zusätzliches Oblicht, Parzelle Nr. 80, Bahnhofstrasse 22
ProjektverfasserIn: A2017+ Architekten GmbH, Burkard Daniel, Räffelstrasse 11,  

8045 Zürich

Baugesuch Nr. 1791/2023
GesuchstellerIn: Roth Hans u. Roth-Cueni Esther Marie-Luise, Arabienstrasse 30, 

4059 Basel
Projekt: Umbau und Aufstockung 2 Mehrfamilienhäuser, Parzelle Nr. 245, 

163, Steinlerweg 13, Rheinstrasse 55
ProjektverfasserIn: Burckhardt Immobilien AG, Navarro Sergio,  

Dornacherstrasse 210, 4001 Basel

Baugesuch Nr. 1781/2023
GesuchstellerIn: Schilt Andrea Monika u. Keller Michael, Leimenmätteliweg 15, 

4402 Frenkendorf
Projekt: Kamin, Parzelle Nr. 2305, Leimenmätteliweg 15
ProjektverfasserIn: Füürparadies GmbH, Hertnerstrasse 17, 4133 Pratteln

Handänderungen
Kauf. StWE-Parz. S1744: 56/1000 ME an Parz. 
104 mit Sonderrecht Nr. 19 an der 31/2-Zimmer-
wohnung 17, im 3. Obergeschoss rechts, dazu 
Keller K17 im Untergeschoss, laut Vertrag und 
Plan, Mühlacher, Mühlackerstrasse 25. ME-
Parz. M1887: 1/59 ME an Parz. 102 mit Auto
einstellhalle K, Autoeinstellplatz Nr. 29, laut 
Vertrag und Plan, Mühlacher, Mühlackerstrasse 
13a. Veräusserer zu GE: Einf. Gesellschaft 
OR  530 (Simon Krauss Gertrud, Frenkendorf; 
Simon Alois, Frenkendorf), Eigentum seit 
19.3.1999. Erwerber zu je 1/3: Kunz Susanne, 
Birsfelden, Kunz Jürg, Frenkendorf, Kunz Häfli-
ger Ruth, Birsfelden

Kauf. Parz. 213: 320 m² mit Einfamilienhaus, 
Bruggweg 6, Kleinbaute / Nebengebäude, Gar-
tenanlage «Halde». Veräusserer zu GE: Einf. 
Gesellschaft OR 530 (Egger-Trinkler Friederika, 
Frenkendorf; Egger Urs, Frenkendorf), Eigen-
tum seit 11.1.1999. Erwerber zu GE: Einf. Ge-
sellschaft OR 530 (Shillova Enver, Pratteln; 
Shillova Lindita, Pratteln)

Kauf. StWE-Parz. S1632: 59/1000 ME an Parz. 
836 mit Sonderrecht Nr. 1 an der 4 1/2- Zimmer-

Terrassenwohnung W11 auf Niveau 1, laut Ver-
trag und Plan, Rüti, Liestalerstrasse 10; ME-
Parz. M1846: 1/38 ME an Parz. 837 mit unterir-
discher Autoeinstellhalle, Einstellplatz Nr. 104, 
laut Vertrag und Plan, Rüti, Liestalerstrasse 
10a. Veräusserer: MiPaCo Immobilien AG, Ba-
sel, Basel BS, Eigentum seit 20.11.2018. Erwer-
ber: Zhao Ye, Basel

Kauf. StWE-Parz. S2733: 149/1000 ME an Parz. 
140 mit Sonderrecht an der 4 1/2-Zimmerwoh-
nung W5 im 2. OG, nebst Kellerraum Nr. K5, im 
UG «Rheinstrasse 45». Veräusserer: RHY
STROSS 45 AG, Frenkendorf, Frenkendorf BL, 
Eigentum seit 21.2.2023. Erwerber zu je 1/2: 
Bozdag Kazim, Frenkendorf, Tutcali Melissa, 
Basel

Kauf. Parz. 2722: 488 m² mit Garage, Rhein-
strasse 45b, Kleinbaute / Nebengebäude, 
Rheinstrasse 45a, Gartenanlage, übrige befes-
tigte Flächen «Steinler». Veräusserer: RHY
STROSS 45 AG, Frenkendorf, Frenkendorf BL, 
Eigentum seit 14.9.2022. Erwerber: Top Ser-
vices Group AG, Basel, Basel BS

https://www.frenkendorf.ch/baugesuche/
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«Spartageskarte Gemeinde» löst die 
beliebte Gemeinde-Tageskarte ab
Per 30. November 2023 wurde der Verkauf 
der Tageskarte Gemeinde von den SBB ein-
gestellt. Die Gemeinde Frenkendorf bietet 
das neue Angebot der SBB mit der «Spar-
tageskarte Gemeinde» versuchsweise für 
ein Jahr für alle Einwohnerinnen und Ein-
wohner mit Niederlassung in Frenkendorf 
an. Die Spartageskarte Gemeinde ist seit 
dem 11. Dezember 2023 erhältlich. Der erst-
mögliche Reisetag ist der 1. Januar 2024. 
Dafür müssen Sie persönlich am Schalter 
der Einwohnerdienste vorbeikommen und 
die Karte bezahlen. Je früher Sie die Karten 
kaufen (bis 6 Monate vorher), desto attrak-
tiver gestaltet sich der Preis. Sie können 1. 
und 2. Klasse buchen, mit und ohne Halb-
tax-Abo. Eine telefonische Reservation so-
wie Buchung und Bezahlung auf Rechnung 
sind nicht möglich. 
Bitte beachten Sie: Verfügen Sie über Inter-
net und Kreditkarte, können Sie die Karten 
auch online unter www.sbb.ch buchen und 
bezahlen. Die Halbtaxpreise sind dann et-
was günstiger.

Gerne erhalten Sie weitere Auskünfte von 
der Abteilung Einwohnerdienste, 
einwohnerdienste@frenkendorf.ch
oder Telefon 061 906 10 10.

Nächste Haus- und Grobkehricht
abfuhren:

Freitag, 22. Dezember 2023
Freitag, 29. Dezember 2023
Freitag, 5. Januar 2024

Bitte stellen Sie Ihre Kehrichtsäcke erst am 
Abfuhrtag und vor 07.00 Uhr an die Strasse! 
Besten Dank!

Nächste Grüngutabfuhren:

Dienstag, 19. Dezember 2023
Freitag, 29. Dezember 2023
Dienstag, 2. Januar 2024
Dienstag, 16. Januar 2024

Kostenlose Sammlungen Weihnachts-
bäume:

Dienstag, 2. Januar 2024
Dienstag, 16. Januar 2024

Am Samstag, 2. Dezember, fand in Wöflinswil 
der 22. Nordwestschweizer Solisten- und En-
semblewettbewerb (NSEW) statt. Rund 160 
Jungendliche Solistinnen und Solisten und 20 
Ensembles haben sich für den Anlass ange-
meldet. Somit wurde die Teilnehmerzahl vom 
letzten Jahr übertroffen. Der Wettbewerb ist 
jeweils ein wichtiger Anlass im Schuljahr. Die 
Schülerinnen und Schüler machen durch die 
Vorbereitung grosse Fortschritte und sam-
meln dabei wichtige Erfahrungen im Vorspie-
len. 
Von der RML haben 12 Schülerinnen und 
Schüler am NSEW in den verschiedenen Kate-
gorien teilgenommen. Alle haben eine sehr 
gute Leistung gezeigt. In der Kategorie C tiefes 
Blech gewann Jan Pachlatko aus Seltisberg 
mit dem Eb-Horn. Aufgrund der hohen Punkt-
zahl qualifizierte er sich für den Junior-Final. 
Weiter Podestplätze erspielten sich: Kategorie 
D hohes Blech: Emilie Balz (Cornet, Gelterkin-
den). Kategorie A tiefes Blech: 2. Rang, David 
Hügli (Posaune, Lupsingen, 2); 3. Rang, Arno 
Feigenwinter (Bariton, Liestal). Erfolgreich 
teilgenommen haben Anastasia Derkach, Cor-
net; Gavino Corona, Eufonium; Jonas Hügli, 
Cornet (Musikschule Gymnasium Lietal); Lau-
rent Schilz, Cornet; Luzia Schattat, Flügelhorn; 
Lyn Harper, Cornet; Mithun Kamalathasan, 
Bariton; Nils Pachlatko, Eufonium; Tiago Wü-
thrich, Cornet. 
Gratulation an alle Schülerinnen und Schüler, 
die am NSEW teilgenommen haben. 
Weitere Infos zum Wettbewerb und zur Rang-
liste: www.nsew.ch. Weitere Informationen 
zur RML: www.rm-liestal.ch� Bericht: RML

NSEW 2024

Vl: Mithun Kamalathasan, Laurent Schilz, Luzia Schattat, Nils 
Pachlatko, Emilie Balz, Arno Feigenwinter, Jan Pachlatko, David 
Hügli, Lyn Harper, Anastasia Derkach (auf dem Bild fehlen 
Gavino Corona, Jonas Hügli, Tiago Wüthrich)
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 Nebenkosten um bis zu Fr. 300.–
reduzieren.*

Schlaue Umwelt- und Energie-Tipps für die Bevölkerung der Energiestadt Frenkendorf

*  Pro Jahr in einem durchschnittlichen 3-Personen-Haushalt

**   Preise inkl. MWST und Versand.
  Das Angebot ist gültig bis 31.12.2024, bzw. solange Fördermittel 

vorhanden sind.

Frenkendorf

Alles wird teurer. So sparen Sie trotzdem.
Mehr als 100’000 Haushalte machen bereits mit – profi tieren auch Sie!

Nebenkosten 
um bis zu Fr. 300.— reduzieren.*

Alles wird teurer. So sparen Sie trotzdem. 
Mehr als 100’000 Haushalte machen bereits mit — profitieren auch Sie!
Worum geht es? 
In Wohnungen werden grosse Mengen an Warmwasser verbraucht. Für die Warmwasseraufbereitung wird sehr viel 
Energie aufgewendet. Diese Energie wird laufend teurer. Die Folge sind höhere Nebenkosten. Mit moderner Brause-
technik kann der Warmwasserverbrauch und somit die Energiekosten beim Duschen ohne Komfortverlust um bis 
zu 50% reduziert werden. Dank der vergünstigten Abgabe von Sparbrausen durch das nationale Förderprogramm 
«Duschen fürs Klima» ist dies einfach möglich.

Wie viel wird gespart? 
Die Einsparung bei einem durchschnittlichen 3-Personen-Haushalt beträgt rund Fr. 300.— im Jahr. Je länger  
geduscht wird und je höher der Wasserdurchfluss der alten Duschbrause war, desto grösser ist die Einsparung. 

Wer erhält eine Duschbrause? 
Alle Haushalte in Frenkendorf erhalten eine Sparbrause für Fr. 10.— (statt Fr. 37.—), wenn das Warmwasser 
mit Öl oder Gas aufbereitet wird; alle anderen Haushalte erhalten die Brause für Fr. 24.— (statt Fr. 37.—).*

Um eine Duschbrause aus dem Förderprojekt zu erhalten, 
scannen Sie diesen QR-Code mit Ihrem Smartphone → 
www.duschbrause-co2.ch/kanton-bl

*Pro Jahr in einem durchschnittlichen 3-Personen-Haushalt

Nationales Förderprojekt zur CO2-Reduktion in der Schweiz. 

Wir unterstützen und empfehlen die Sparbrause:

Alle Infos zum Förderprojekt: www.duschbrause-co2.ch
Kontakt E-Mail: info@duschbrause-co2.ch
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*Preise inkl. MWST und Versand.
Das Angebot ist gültig bis 31.12.2024, 
bzw. solange Fördermittel vorhanden sind.

Worum geht es?
In Wohnungen werden grosse Mengen an Warm-
wasser verbraucht. Für die Warmwasseraufbe-
reitung wird sehr viel Energie aufgewendet. Diese 
Energie wird laufend teurer. Die Folge sind höhere 
Nebenkosten. Mit moderner Brausetechnik kann 
der Warmwasserverbrauch und somit die Energie-
kosten beim Duschen ohne Komfortverlust um bis 
zu 50% reduziert werden. Dank der vergünstigten 
Abgabe von Sparbrausen durch das nationale För-
derprogramm «Duschen fürs Klima» ist dies ein-
fach möglich.

Wie viel wird gespart?
Die Einsparung bei einem durchschnittlichen 3-Per-
sonen-Haushalt beträgt rund Fr. 300.– im Jahr. Je 
länger geduscht wird und je höher der Wasser-
durchfluss der alten Duschbrause war, desto grös-
ser ist die Einsparung.

Wer erhält eine Duschbrause?
Alle Haushalte in Frenkendorf erhalten eine Spar-
brause für Fr. 10.– (statt Fr. 37.–), wenn das Warm-
wasser mit Öl oder Gas aufbereitet wird; alle ande-
ren Haushalte erhalten die Brause für Fr. 24.– (statt 
Fr. 37.–).**

Nebenkosten 
um bis zu Fr. 300.— reduzieren.*

Alles wird teurer. So sparen Sie trotzdem. 
Mehr als 100’000 Haushalte machen bereits mit — profitieren auch Sie!
Worum geht es? 
In Wohnungen werden grosse Mengen an Warmwasser verbraucht. Für die Warmwasseraufbereitung wird sehr viel 
Energie aufgewendet. Diese Energie wird laufend teurer. Die Folge sind höhere Nebenkosten. Mit moderner Brause-
technik kann der Warmwasserverbrauch und somit die Energiekosten beim Duschen ohne Komfortverlust um bis 
zu 50% reduziert werden. Dank der vergünstigten Abgabe von Sparbrausen durch das nationale Förderprogramm 
«Duschen fürs Klima» ist dies einfach möglich.

Wie viel wird gespart? 
Die Einsparung bei einem durchschnittlichen 3-Personen-Haushalt beträgt rund Fr. 300.— im Jahr. Je länger  
geduscht wird und je höher der Wasserdurchfluss der alten Duschbrause war, desto grösser ist die Einsparung. 

Wer erhält eine Duschbrause? 
Alle Haushalte in Frenkendorf erhalten eine Sparbrause für Fr. 10.— (statt Fr. 37.—), wenn das Warmwasser 
mit Öl oder Gas aufbereitet wird; alle anderen Haushalte erhalten die Brause für Fr. 24.— (statt Fr. 37.—).*

Um eine Duschbrause aus dem Förderprojekt zu erhalten, 
scannen Sie diesen QR-Code mit Ihrem Smartphone → 
www.duschbrause-co2.ch/kanton-bl

*Pro Jahr in einem durchschnittlichen 3-Personen-Haushalt

Nationales Förderprojekt zur CO2-Reduktion in der Schweiz. 

Wir unterstützen und empfehlen die Sparbrause:

Alle Infos zum Förderprojekt: www.duschbrause-co2.ch
Kontakt E-Mail: info@duschbrause-co2.ch
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*Preise inkl. MWST und Versand.
Das Angebot ist gültig bis 31.12.2024, 
bzw. solange Fördermittel vorhanden sind.

Um eine Duschbrause aus dem Förderprojekt zu 
erhalten, scannen Sie diesen QR-Code mit Ihrem 
Smartphone.

Nebenkosten 
um bis zu Fr. 300.— reduzieren.*

Alles wird teurer. So sparen Sie trotzdem. 
Mehr als 100’000 Haushalte machen bereits mit — profitieren auch Sie!
Worum geht es? 
In Wohnungen werden grosse Mengen an Warmwasser verbraucht. Für die Warmwasseraufbereitung wird sehr viel 
Energie aufgewendet. Diese Energie wird laufend teurer. Die Folge sind höhere Nebenkosten. Mit moderner Brause-
technik kann der Warmwasserverbrauch und somit die Energiekosten beim Duschen ohne Komfortverlust um bis 
zu 50% reduziert werden. Dank der vergünstigten Abgabe von Sparbrausen durch das nationale Förderprogramm 
«Duschen fürs Klima» ist dies einfach möglich.

Wie viel wird gespart? 
Die Einsparung bei einem durchschnittlichen 3-Personen-Haushalt beträgt rund Fr. 300.— im Jahr. Je länger  
geduscht wird und je höher der Wasserdurchfluss der alten Duschbrause war, desto grösser ist die Einsparung. 

Wer erhält eine Duschbrause? 
Alle Haushalte in Frenkendorf erhalten eine Sparbrause für Fr. 10.— (statt Fr. 37.—), wenn das Warmwasser 
mit Öl oder Gas aufbereitet wird; alle anderen Haushalte erhalten die Brause für Fr. 24.— (statt Fr. 37.—).*

Um eine Duschbrause aus dem Förderprojekt zu erhalten, 
scannen Sie diesen QR-Code mit Ihrem Smartphone → 
www.duschbrause-co2.ch/kanton-bl

*Pro Jahr in einem durchschnittlichen 3-Personen-Haushalt

Nationales Förderprojekt zur CO2-Reduktion in der Schweiz. 

Wir unterstützen und empfehlen die Sparbrause:

Alle Infos zum Förderprojekt: www.duschbrause-co2.ch
Kontakt E-Mail: info@duschbrause-co2.ch
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*Preise inkl. MWST und Versand.
Das Angebot ist gültig bis 31.12.2024, 
bzw. solange Fördermittel vorhanden sind.

www.duschbrause-co2.ch/kanton-bl

Alle Infos zum Förderprojekt: 
www.duschbrause-co2.ch 
Kontakt E-Mail:
info@duschbrause-co2.ch
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Formular abtrennen und bis spätestens Montag, 11.30 Uhr (vor dem Sammeltag), dem Gemeinde
zentrum Bächliacker, Bächliackerstrasse 2, zustellen oder per E-Mail an bauverwaltung@frenken-
dorf.ch senden. 

Vor-/Nachname:
Adresse:

Tel. (zwingend):
Rechnungs-
adresse (falls 
abweichend):

Kosten des Häckseldienstes: CHF 30.00 pro 4 m3. Die Gebühren werden zweimal pro Jahr in 
Rechnung gestellt. 
Als Häckselmaterial gilt: Baum- und Strauchschnitt, Äste sowie verholzte Gartenpflanzen und 
Stauden; der abgeschnittene Ast bzw. der Hauptast muss mindestens fingerdick sein. Wurzel-
stöcke können nicht gehäckselt werden und müssen abgetrennt werden. Kleineres Material  
wird nicht abgeführt, kann aber über die wöchentliche Grüngutsammlung entsorgt werden. In  
Säcken bereitgestelltes Material wird nicht mitgenommen.
� →  �Bitte beachten Sie, dass das gehäckselte Material mitgenommen wird und nicht 

zum Eigengebrauch verwendet werden kann.
Nächster Häckseldienst: 26. März 2024� Ihre Bauverwaltung

Anmeldeformular für Häckseldienst vom Dienstag, 27. Februar 2024

Das Häckselgut muss am Dienstag um 07.00 Uhr bereitgestellt werden  
und darf nicht auf dem öffentlichen Areal deponiert werden. 

Jahresvignette Grünabfuhr	 Bestellung zustellen an: 
(Bitte ankreuzen ¨)	 Gemeindezentrum Bächliacker
	 Bereich Bau 
	 Bächliackerstrasse 2
	 4402 Frenkendorf 
	 bauverwaltung@frenkendorf.ch 
Für das Jahr 2024 ¨

Ich bestelle eine Jahresvignette für 

¨ 140-Liter-Container / CHF 45.00 	 Bitte beachten Sie, dass ausschliesslich
¨ 240-Liter-Container / CHF 70.00 	 Normcontainer in den Grössen 140, 240 und
¨ 770-Liter-Container / CHF 200.00 	 770 Liter zulässig sind. 

Lieferadresse:

Telefon:

E-Mail:

Rechnungs-
adresse (falls 
abweichend):

Ort / Datum: 

Unterschrift:	

mailto:bauverwaltung%40frenkendorf.ch?subject=
mailto:bauverwaltung%40frenkendorf.ch?subject=
mailto:bauverwaltung%40frenkendorf.ch?subject=
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 Auch Tiere brauchen 
ein Winterquartier

Umweltschutz konkret in Frenkendorf

Leider vergessen wir häufig, dass viele Tiere auf optimale Über-
winterungsplätze angewiesen sind

Tipps:
–  Früchtetragende Sträucher und Bäume erst zurückschneiden, 

wenn sie leergeräumt worden sind. Etwas Fallobst im Gras 
liegen lassen. 

–  Asthaufen anlegen, nicht alles schreddern, er ist Brutplatz, 
Tagesversteck und Winterquartier. Auch für die Insektenwelt, 
die richtig zu kämpfen hat. 

–  Laub ist ein wertvoller Naturdünger, nicht abführen lassen, 
sondern z.B. unter Sträucher und zu den Himbeeren bringen, 
Laubhaufen erstellen. Neben Winterschutz für viele Tierchen 
ist der Igel ebenfalls froh um eine Winterbleibe. 

–  Am Rande der Hecke, der Wiese, des Rasens einen schmalen 
Streifen Gras zwei bis drei Jahre stehen lassen. Viele Schmet-
terlingsraupen benützen diesen Streifen zum Überleben, da-
mit später ein Schmetterling schlüpfen kann. Jedoch nur 
wenn der Streifen nicht durch Insektizide, Abgase oder Dün-
ger verunreinigt wird. 

–  Wenn man nicht alle verblühten und abgestorbenen Blumen-
gerippe stehenlassen möchte, diese zurückschneiden und 
damit einen Asthaufen anlegen, denn es könnte schon je-
mand darin wohnen. Die Samen finden auf jeden Fall dank-
bare Abnehmer. 

–  An einem sonnigen Plätzchen könnte man die Eidechsen 
unterstützen mit einem etwa einen Quadratmeter grossen 
Steinhaufen, der mit grossen runden und flachen Steinen 
aufgeschichtet wird, damit unterschiedlich grosse Hohlräume 
entstehen. Exklusiver wäre natürlich, wenn man vor dem Auf-
schichten der Steine die Erde etwa 20 Zentimeter tief abträgt 
und sie mit Sand wieder auffüllt.  

Dank verschiedener Unterschlüpfe und Lebensräume für die 
Tierwelt können auch wir ohne schlechtes Gewissen den Win-
ter so richtig geniessen. 

Mit fründliche Griöss
Maria Flury

FrenkendorfUEK 
Frenkendorf
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Veranstaltungskalender  Dezember 2023 Angaben ohne Gewähr

Datum Beginn Anlass Ort Organisator

Sa., 16. Dez. 2023 09.00–11.00 Uhr Weihnachtsbasteln Elehuus, Mühlerain- 
strasse 30, Füllinsdorf

Ref. Kirchgemeinde 
Frenkendorf-Füllinsdorf

Sa., 16. Dez. 2023 11.30–13.30 Uhr Weihnachtsbasteln Elehuus, Mühlerain- 
strasse 30, Füllinsdorf

Ref. Kirchgemeinde 
Frenkendorf-Füllinsdorf

Sa., 16. Dez. 2023 09.30–11.00 Uhr Weihnachtsbaumverkauf Dorfplatz Bürgergemeinde 
Frenkendorf

Sa., 16. Dez. 2023 14.00–16.00 Uhr Weihnachtsbasteln Elehuus, Mühlerain- 
strasse 30, Füllinsdorf

Ref. Kirchgemeinde 
Frenkendorf-Füllinsdorf

So., 17. Dez. 2023 17.00 Uhr Weihnachtsmusical 
«Verspätung im Einsatz» 

Ref. Kirche, Friedhofweg 26, 
Füllinsdorf

Ref. Kirchgemeinde 
Frenkendorf-Füllinsdorf

Mi., 20. Dez. 2023 17.00 Uhr Weihnachtsmusical 
«Verspätung im Einsatz» 

Ref. Kirche, Friedhofweg 26, 
Füllinsdorf

Ref. Kirchgemeinde 
Frenkendorf-Füllinsdorf

Mi., 20. Dez. 2023 17.30–19.30 Uhr Weihnachtsbaumverkauf Dorfplatz Bürgergemeinde 
Frenkendorf

Do., 21. Dez. 2023 19.30–21.30 Uhr Pilates – Qi Gong – Tanz 
– und mehr

Bewegungs-Atelier im alten 
Werkhof, Mittelgasse 5

Bewegungs-Atelier

So., 24. Dez. 2023 17.00 Uhr Familiengottesdienst mit 
dem Weihnachts-Musical 
«Verspätung im Einsatz»

Ref. Kirche, Friedhofweg 26, 
Füllinsdorf

Ref. Kirchgemeinde 
Frenkendorf-Füllinsdorf

So., 24. Dez. 2023 17.00 Uhr Familiengottesdienst mit 
dem Krippenspiel «Drei 
Kinder und ein Stern«

Kirche St. Margaretha, 
Kirchgasse, Frenkendorf

Ref. Kirchgemeinde 
Frenkendorf-Füllinsdorf

So., 24. Dez. 2023 22.00 Uhr Christnachtfeier Kirche St. Margaretha, 
Kirchgasse, Frenkendorf

Ref. Kirchgemeinde 
Frenkendorf-Füllinsdorf

Mo., 25. Dez. 2023 10.00 Uhr Weihnachtsgottesdienst 
mit Abendmahl

Kirche St. Margaretha, 
Kirchgasse, Frenkendorf

Ref. Kirchgemeinde 
Frenkendorf-Füllinsdorf

Di., 26. Dez. 2023 11.00 Uhr Waldhüttenzauber Bürgerhütte Frenkendorf Madlenjäger

Sa., 30. Dez. 2023 10.00–12.00 Uhr Silvester-Apéro Gemeindebibliothek 
Füllinsdorf

Gemeindebibliothek 
Füllinsdorf

Die aktuellen Veranstaltungen finden Sie unter www.frenkendorf.ch/veranstaltungen. Ortsansässige Vereine, 
Firmen und andere Dienstleistungsanbieter erfassen/editieren ihre Veranstaltungen jeweils selbstständig. Alle An-
gaben sind ohne Gewähr. Sollten Sie bei der Erfassung Hilfe benötigen, wenden Sie sich bitte an das Sekretariat Dienste,  
Telefon 061 906 10 40.

Hauptstrasse 14 • 4133 Pratteln • T 061 827 92 92 • www.schneider-shs.ch 

Badezimmer                       

SpenglereiHeizung

Sanitär

in
s

ins

ENDLICH WIEDER
GUT HÖREN!
Ihr Akustiker in Frenkendorf

Leistungen
  Umfangreicher Hörtest 

Individuelle kompetente Beratung 
Versorgungs – Empfehlung 
Nachjustierung 
Gehörschutz

Schulstrasse 21 | 4402 Frenkendorf
info@hoerakustik-sonnenberg.ch

Telefon +41 (0)61 9812424
www.hoerakustik-sonnenberg.ch

http://www.frenkendorf.ch/veranstaltungen
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Wichtige Adressen

Gemeindeverwaltung

Homepage: www.frenkendorf.ch
gemeindeverwaltung@frenkendorf.ch
anzeiger@frenkendorf.ch

Schalteröffnungszeiten
Montag � 08.00 –18.30 Uhr (durchgehend)
Dienstag bis Freitag� 08.00 –12.00 Uhr
� (Nachmittags geschlossen)
Telefonbedienzeiten
Montag� 08.00 –18.30 Uhr (durchgehend)
Dienstag bis Freitag� 08.00 –12.00 Uhr und 
� 13.30 –16.30 Uhr

Die Schalter des Sozialdienstes sind wie folgt geöffnet:
Montag bis Freitag� 08.00 –12.00 Uhr
Telefonbedienzeiten
Montag bis Freitag� 08.00 –12.00 Uhr und
� 13.30 –16.30 Uhr

Besprechungstermine ausserhalb der regulären Öff-
nungszeiten sind auf Voranmeldung möglich (Tel. 
061 906 10 10).

Sprechstunde des Gemeindepräsidenten
Die Sprechstunden mit Gemeindepräsident Roger 
Gradl finden montags von 17.00  bis 18.00 Uhr statt.

Gerne können Sie unangemeldet vorbeikommen, 
oder direkt per Mail roger.gradl@frenkendorf.ch 
einen Termin (auch an einem anderen Wochentag) 
vereinbaren.

Telefon und Fax
Allgemeine Auskünfte� 061 906 10 10
� Fax 061 906 10 19
AHV-Gemeindezweigstelle� 061 906 10 10
Bereich Bau� 061 906 10 50
� Fax 061 906 10 59	

Fachstelle Umwelt, Energie und Abfall� 061 906 10 55

Bestattungsamt� 061 906 10 10
Einwohnerdienste� 061 906 10 10
einwohnerdienste@frenkendorf.ch� Fax 061 906 10 19 
	
Bereich Finanzen� 061 906 10 30
� Fax 061 906 10 39	

Gemeindepolizei� 061 906 10 13
Objektwesen (Kataster)� 061 906 10 43
kataster@frenkendorf.ch
Sekretariat Gemeindeverwalter� 061 906 10 42
� Fax 061 906 10 19
�
Sozialdienst� 061 906 10 60
� Fax 061 906 10 39
Steuern� 061 906 10 20

Feuerwehr� Notruf 112

Sektionschef 
(Kreiskommando Liestal)� 061 552 72 72

Pilzkontrollstelle
Nach telefonischer Vereinbarung:
Frau Catherine Müller, Füllinsdorf� 061 901 66 33

076 412 08 11
Herr Christoph Giertz, Frenkendorf� 079 687 78 46 

Zivilschutzstelle Altenberg, 
Frenkendorf	 061 906 10 46

Zivilstandsamt BL Arlesheim
zuständig für die Einwohner- und� 061 552 45 00
Bürgergemeinde Frenkendorf� Fax 061 552 45 01

SPITEX Regio Liestal�
Hammerstrasse 49, 4410 Liestal� 061 926 60 90
www.spitex-regio-liestal.ch� Fax 061 926 60 91
info@spitexrl.ch�

Telefonsprechzeiten:
Montag bis Freitag� 8.00 bis 11.00 Uhr
und� 14.00 bis 16.00 Uhr
übrige Zeit Telefonbeantworter

Spitex à la carte� 061 921 07 00

Alters- und Pflegeheime

dahay AG
Eben-Ezer-Weg 50, 4402 Frenkendorf� 061 906 19 00

Seniorenzentrum Schönthal
Parkstrasse 9, 4414 Füllinsdorf� 061 905 15 00

FAZ Familienzentrum Treffpunkt
Bahnhofstrasse 16� 077 405 21 57
www.faz-treffpunkt.ch 
info@faz-treffpunkt.ch

Mittagstisch/Tagesbetreuung 
(Kindergarten/Primarschule)
Leitung	 079 750 90 04
betreuung@frenkendorf.ch

Mittagstisch Sekundarschule
Sekretariat Sekundarschule	
info@sekfrenkendorf.ch

Mütter- und Väterberatung
Telefonische Auskunft und Beratung� 079 872 62 06
Montag bis Freitag� 8.00 bis 10.00 Uhr

SOS-Fahrdienst� 079 863 65 49 

Schulsozialdienst
Kindergarten- und Primarschulstufe	 079 324 28 81
Sekundarstufe I	 079 643 01 11

Musikschule� 061 927 91 45
musikschule@rm-liestal.ch
www.rm-liestal.ch

Tagesfamilien
Oberes Baselbiet�
Rathausstrasse 49, 4410 Liestal� 061 902 00 40
www.vtob.ch, info@vtob.ch

Robinsonspielplatz 
Hülftenmätteli�
www.frenkendorf.ch/robi� 079 860 56 28

http://www.frenkendorf.ch
mailto:gemeindeverwaltung@frenkendorf.ch
mailto:anzeiger@frenkendorf.ch
mailto:roger.gradl%40frenkendorf.ch%20?subject=
mailto:einwohnerdienste%40frenkendorf.ch?subject=
mailto:kataster%40frenkendorf.ch?subject=
https://www.spitex-regio-liestal.ch
mailto:info%40spitexrl.ch?subject=
https://www.faz-treffpunkt.ch
mailto:info%40faz-treffpunkt.ch?subject=
mailto:betreuung%40frenkendorf.ch?subject=
mailto:info%40sekfrenkendorf.ch?subject=
mailto:musikschule%40rm-liestal.ch?subject=
https://www.rm-liestal.ch
https://www.vtob.ch
mailto:info%40vtob.ch?subject=
https://www.frenkendorf.ch/robi
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Bürgergemeinde

Unsere Weihnachtsbäume 
haben Charakter

Manche Familien behängen ihn mit viel La-
metta, andere schmücken ihn mit unzähligen 
Weihnachtskugeln, wieder andere beschrän-
ken sich auf Kerzen: In jeder Stube sieht der 
Weihnachtsbaum anders aus. Noch bevor es 
ans Dekorieren geht, braucht es den passen-
den Baum: Bei uns können Sie ihn gleich auf 
dem Feld selbst auswählen oder an unserem 
Verkaufsstand vorbeikommen (siehe Kasten). 
Der Klassiker ist natürlich die Fichte mit ihren 
feinen, spitzen Nadeln, die schon nach sechs, 
sieben Jahren zu einem schönen Weihnachts-
baum herangewachsen ist. Diese traditionelle 
Baumsorte hält sich nach der Ernte nicht allzu 
lange frisch, sollte also am besten erst kurz vor 
dem Fest gekauft werden. 

Zäpfchen, die keine sind
Etwas mehr Ausdauer hat die Nordmannstan-
ne mit ihrem satteren Grün und den flacheren 
Nadeln. Weil sie aber erst nach zehn bis zwölf 
Jahren erntereif ist, kostet sie auch etwa einen 
Drittel mehr als das Fichtenbäumchen. Die 
Preise hängen zudem von Grösse und Wuchs 
ab. Individuell sind die Tännchen sowieso, 
tragen sie doch gelegentlich ein bis zwei Zenti-

An Weihnachten soll es nach Guetzi und Harz duften. Wählen Sie bei uns Ihren Christbaum 
aus – er kommt direkt aus unseren Wäldern. Das darf man ihm auch ansehen.

meter lange, zäpfchenförmige Gebilde, die 
sich um einzelne Zweige bilden. Bei diesen 
verholzten Hülsen handelt es sich um die ver-
lassene Behausung von Fichtengallenläusen. 
Doch keine Panik: Die Läuse werden nicht Ihr 
Schlafzimmer heimsuchen, sondern sind be-
reits im August geschlüpft. Bewusst verzichten 
wir darauf, im Frühling unsere Kulturen mit 
Pestiziden zu behandeln, um den Gallenläusen 
den Garaus zu machen. Die braunen Zäpfchen 
sind ja harmlos – und sogar noch dekorativ.

Erlen düngen ganz natürlich
Schon eher ein Problem für die Tännchen sind 
die trockenen Sommer, die immer häufiger 
auftreten. Diese führten bei unseren Fichten 
zu einigen Ausfällen. Wir geben Gegensteuer, 
indem wir die Weihnachtsbaumkulturen mit 
Erlen aufwerten: Die hochwachsenden Laub-
bäume schützen die zarten Tännchen vor allzu 
viel Sonneneinstrahlung und düngen mit ihren 
fallenden Blättern den Boden. Zusätzlich sor-
gen sie für Dünger, indem sie an ihren Wurzeln 
über Wurzelknöllchen verfügen, die Stickstoff 
binden und diesen auch an die jungen Weih-
nachtsbäume abgeben.

Frisch, regional und individuell: Kaufen Sie Ihren Weihnachtsbaum bei Ihrer Bürgergemeinde.

Muttenzer und Prattler Anzeiger, Dezember 2023

Holzpreis: EIN AUF UND AB

Die letzten zwei Jahre durften wir uns über an-
ziehende Holzpreise und eine starke Nachfrage 
in allen Sortimenten freuen. Doch seit dem 
Frühling kündigt sich eine Wende an. Im April 
spürten wir erstmals eine Abschwächung der 
Nachfrage. Die Preise sind zwar noch stabil, 
doch Industrie und Bau sind zunehmend 
zurückhaltend, was Bestellungen angeht. 
Immerhin ist die Lage beim Energieholz stabil: 
Hier hilft uns, dass wir in diesem Segment über 
Verträge verfügen – und der nächste Winter 
bekanntlich vor der Tür steht.
Um auf die Flaute zu reagieren, ernteten wir 
2023 nur 40 Prozent der üblichen Menge von 
7000 bis 8000 Kubikmeter Holz. Das bedeutet 
natürlich, dass wir entsprechend weniger Ein-
nahmen aus dem Holzverkauf haben werden. 
Doch es macht keinen Sinn, Holz auf Vorrat zu 
schlagen. Zudem konnten wir so unser Team 
in den letzten Monaten für dringende Pflege-
arbeiten einsetzen und Zeit in die langfristige 
Pflegeplanung investieren. Weil die Jungwald-
pflege vom Kanton unterstützt wird, verbuchen 
wir damit ebenfalls Einnahmen. Der verhal-
tene Holzverkauf wird Spuren im laufenden 
Geschäftsjahr 2023/24 hinterlassen. Doch 
angesichts der hervorragenden ersten zwei 
Geschäftsjahre des Forstreviers Schauenburg 
können wir das gut verkraften.

Neu im Forstrevier

Wir freuen uns über Ernst 
Schmutz, der am 1. Sep-
tember zu unserem Team 
gestossen ist. Der gelern-
te Landwirt und Zimmer-
mann hat schon seinen 
Zivildienst bei uns absolviert 
und arbeitet nun zwei Tage pro 
Woche als Allrounder bei uns. Daneben bewirt-
schaftet er einen Hof auf dem Lampenberg.

Bürgergemeinde Pratteln
Schneiden von Bäumen ab Kultur, 
Mitfahrgelegenheit vom Schmit-
tiplatz Pratteln auf die Kulturen:
18. bis 21. Dez., 14 bis 17 Uhr
Verkauf von geschnittenen Bäu-
men ab Platz, Schmittiplatz:
16. Dez., 9 bis 12 Uhr und  
13.30 bis 16 Uhr
bg-pratteln.ch

Bürgergemeinde  
Frenkendorf
Dorfplatz Frenkendorf:
16. Dez., 9.30  
bis 11 Uhr
20. Dez., 17.30  
bis 19.30 Uhr
bg-frenkendorf.ch

Bürgergemeinde Muttenz
Kirchplatz St. Arbogast:
15. Dez., 13 bis 16.30 Uhr
(nur Nachmittag)
16. bis 19. Dez.,  
10 bis 16.30 Uhr
Verkauf direkt ab Kultur,
Muttenz, Rütihard
16. Dez., 10 bis 17 Uhr
bg-muttenz.ch

Die Nachfrage nach Holz ist seit einigen Monaten flau.

Es ist ein grosser Vorteil, dass wir so vielfältig 
aufgestellt sind: Indem ein beträchtlicher Teil 
der Arbeit auf Naturschutz wie Waldauflich-
tungen und Waldrandpflege entfällt, die von 
Gemeinden, Kanton und Stiftungen abgegolten 
werden, können wir einen Teil der Ausfälle 
kompensieren. So werden wir die Delle beim 
Holzverkauf ausgleichen.
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Bürgergemeinde

Öffnungszeiten / Telefonbedienung 
Montag 	 14.00 bis 18.00 Uhr

Sprechstunde des Bürgergemeindepräsidenten
Montag	 17.00 bis 18.00 Uhr, nach Vereinbarung

Adresse	 Bürgergemeinde Frenkendorf	 Telefon 061 901 34 49
	 Hauptstrasse 2	 info@bg-frenkendorf.ch
	 4402 Frenkendorf	 www.bg-frenkendorf.ch

Bürgergemeinde 
Frenkendorf

Beschlüsse der Bürgergemeindever-
sammlung vom 7. Dezember 2023

–	� Das Protokoll der Bürgergemeindever-
sammlung vom 7. Juni 2023 wird geneh-
migt.

–	� Der Antrag «Abgabe Munimatt, Parzelle 
986 im Baurecht» wird genehmigt. 

–	� Das Budget 2024 der Bürgergemeinde 
Frenkendorf wird genehmigt. 

–	� Die 4 Einbürgerungsgesuche von ausländi-
schen Staatsangehörigen werden geneh-
migt.

–	� Die 38 Einbürgerungsgesuche von Schwei-
zer Bürgern werden genehmigt. 

 Der Bürgerrat

Unsere Weihnachtsbäume 
haben Charakter

Manche Familien behängen ihn mit viel La-
metta, andere schmücken ihn mit unzähligen 
Weihnachtskugeln, wieder andere beschrän-
ken sich auf Kerzen: In jeder Stube sieht der 
Weihnachtsbaum anders aus. Noch bevor es 
ans Dekorieren geht, braucht es den passen-
den Baum: Bei uns können Sie ihn gleich auf 
dem Feld selbst auswählen oder an unserem 
Verkaufsstand vorbeikommen (siehe Kasten). 
Der Klassiker ist natürlich die Fichte mit ihren 
feinen, spitzen Nadeln, die schon nach sechs, 
sieben Jahren zu einem schönen Weihnachts-
baum herangewachsen ist. Diese traditionelle 
Baumsorte hält sich nach der Ernte nicht allzu 
lange frisch, sollte also am besten erst kurz vor 
dem Fest gekauft werden. 

Zäpfchen, die keine sind
Etwas mehr Ausdauer hat die Nordmannstan-
ne mit ihrem satteren Grün und den flacheren 
Nadeln. Weil sie aber erst nach zehn bis zwölf 
Jahren erntereif ist, kostet sie auch etwa einen 
Drittel mehr als das Fichtenbäumchen. Die 
Preise hängen zudem von Grösse und Wuchs 
ab. Individuell sind die Tännchen sowieso, 
tragen sie doch gelegentlich ein bis zwei Zenti-

An Weihnachten soll es nach Guetzi und Harz duften. Wählen Sie bei uns Ihren Christbaum 
aus – er kommt direkt aus unseren Wäldern. Das darf man ihm auch ansehen.

meter lange, zäpfchenförmige Gebilde, die 
sich um einzelne Zweige bilden. Bei diesen 
verholzten Hülsen handelt es sich um die ver-
lassene Behausung von Fichtengallenläusen. 
Doch keine Panik: Die Läuse werden nicht Ihr 
Schlafzimmer heimsuchen, sondern sind be-
reits im August geschlüpft. Bewusst verzichten 
wir darauf, im Frühling unsere Kulturen mit 
Pestiziden zu behandeln, um den Gallenläusen 
den Garaus zu machen. Die braunen Zäpfchen 
sind ja harmlos – und sogar noch dekorativ.

Erlen düngen ganz natürlich
Schon eher ein Problem für die Tännchen sind 
die trockenen Sommer, die immer häufiger 
auftreten. Diese führten bei unseren Fichten 
zu einigen Ausfällen. Wir geben Gegensteuer, 
indem wir die Weihnachtsbaumkulturen mit 
Erlen aufwerten: Die hochwachsenden Laub-
bäume schützen die zarten Tännchen vor allzu 
viel Sonneneinstrahlung und düngen mit ihren 
fallenden Blättern den Boden. Zusätzlich sor-
gen sie für Dünger, indem sie an ihren Wurzeln 
über Wurzelknöllchen verfügen, die Stickstoff 
binden und diesen auch an die jungen Weih-
nachtsbäume abgeben.

Frisch, regional und individuell: Kaufen Sie Ihren Weihnachtsbaum bei Ihrer Bürgergemeinde.

Muttenzer und Prattler Anzeiger, Dezember 2023

Holzpreis: EIN AUF UND AB

Die letzten zwei Jahre durften wir uns über an-
ziehende Holzpreise und eine starke Nachfrage 
in allen Sortimenten freuen. Doch seit dem 
Frühling kündigt sich eine Wende an. Im April 
spürten wir erstmals eine Abschwächung der 
Nachfrage. Die Preise sind zwar noch stabil, 
doch Industrie und Bau sind zunehmend 
zurückhaltend, was Bestellungen angeht. 
Immerhin ist die Lage beim Energieholz stabil: 
Hier hilft uns, dass wir in diesem Segment über 
Verträge verfügen – und der nächste Winter 
bekanntlich vor der Tür steht.
Um auf die Flaute zu reagieren, ernteten wir 
2023 nur 40 Prozent der üblichen Menge von 
7000 bis 8000 Kubikmeter Holz. Das bedeutet 
natürlich, dass wir entsprechend weniger Ein-
nahmen aus dem Holzverkauf haben werden. 
Doch es macht keinen Sinn, Holz auf Vorrat zu 
schlagen. Zudem konnten wir so unser Team 
in den letzten Monaten für dringende Pflege-
arbeiten einsetzen und Zeit in die langfristige 
Pflegeplanung investieren. Weil die Jungwald-
pflege vom Kanton unterstützt wird, verbuchen 
wir damit ebenfalls Einnahmen. Der verhal-
tene Holzverkauf wird Spuren im laufenden 
Geschäftsjahr 2023/24 hinterlassen. Doch 
angesichts der hervorragenden ersten zwei 
Geschäftsjahre des Forstreviers Schauenburg 
können wir das gut verkraften.

Neu im Forstrevier

Wir freuen uns über Ernst 
Schmutz, der am 1. Sep-
tember zu unserem Team 
gestossen ist. Der gelern-
te Landwirt und Zimmer-
mann hat schon seinen 
Zivildienst bei uns absolviert 
und arbeitet nun zwei Tage pro 
Woche als Allrounder bei uns. Daneben bewirt-
schaftet er einen Hof auf dem Lampenberg.

Bürgergemeinde Pratteln
Schneiden von Bäumen ab Kultur, 
Mitfahrgelegenheit vom Schmit-
tiplatz Pratteln auf die Kulturen:
18. bis 21. Dez., 14 bis 17 Uhr
Verkauf von geschnittenen Bäu-
men ab Platz, Schmittiplatz:
16. Dez., 9 bis 12 Uhr und  
13.30 bis 16 Uhr
bg-pratteln.ch

Bürgergemeinde  
Frenkendorf
Dorfplatz Frenkendorf:
16. Dez., 9.30  
bis 11 Uhr
20. Dez., 17.30  
bis 19.30 Uhr
bg-frenkendorf.ch

Bürgergemeinde Muttenz
Kirchplatz St. Arbogast:
15. Dez., 13 bis 16.30 Uhr
(nur Nachmittag)
16. bis 19. Dez.,  
10 bis 16.30 Uhr
Verkauf direkt ab Kultur,
Muttenz, Rütihard
16. Dez., 10 bis 17 Uhr
bg-muttenz.ch

Die Nachfrage nach Holz ist seit einigen Monaten flau.

Es ist ein grosser Vorteil, dass wir so vielfältig 
aufgestellt sind: Indem ein beträchtlicher Teil 
der Arbeit auf Naturschutz wie Waldauflich-
tungen und Waldrandpflege entfällt, die von 
Gemeinden, Kanton und Stiftungen abgegolten 
werden, können wir einen Teil der Ausfälle 
kompensieren. So werden wir die Delle beim 
Holzverkauf ausgleichen.

Weihnachtsbaumverkauf
der Bürgergemeinde Frenkendorf
auf dem Dorfplatz

Samstag, 16. Dezember 2023 
von 9.30 bis 11.00 Uhr

Mittwoch, 20. Dezember 2023 
von 17.30 bis 19.30 Uhr

Unser Angebot:

Rottannen und Nordmanntannen in verschie-
denen Grössen

Die Bäume stammen aus eigenem und regio-
nalem Bestand. Sie werden von unserem 
Forstteam kurz vor Weihnachten geschlagen.

Verleihung Förder- und Anerkennungs-
preis 2023
Alle zwei Jahre verleiht die Bürgergemeinde 
den Förder- und Anerkennungspreis an Perso-
nen oder Gruppen, die sich in irgendeiner Form 
für Frenkendorf speziell eingesetzt oder ausser-
ordentliche Leistungen vollbracht haben. 
2023 durften wir zwei Personen und eine 
Gruppe mit dem Preis ehren. 
–	� Rahel Bischofberger, Aktivmitglied der 

Halbmondclique Frenkendorf
	� Für ihren Schweizer-Meister-Titel am Eid-

genössischen Tambouren- und Pfeiferfest 
2023 in Savièse, im Pfeifen, und für andere 
Erfolge, die sie als Pfeiferin schon feiern 
durfte.

–	� Fritz Brönimann, Verkehrs- und Verschöne-
rungsverein Frenkendorf

	� Für seine seit Jahren dauernde Tätigkeit als 
«Mister Dorfmuseum». In Freiwilligenar-
beit hat er unser Dorfmuseum zu einem 
Schmuckstück unserer Dorfgeschichte ge-
macht. 

–	� Madlenjäger, Markus Zeller, Andy Martin, 
Vreni Flückiger

	� Sie haben Leben in unser Dorf gebracht. Mit 
ihrem Clublokal «Madlenjäger», ihrem im-
mer präsenten kulinarischen Angebot an 
Feierlichkeiten sind sie ein Teil der Festkul-
tur in Frenkendorf geworden.

Der Bürgerrat gratuliert allen Preisträgern und 
dankt ihnen für ihr Engagement, das unser 
Dorf über die Grenzen hinaus bekannt macht 
und Lebensfreude ins Dorf bringt!

Der Bürgerrat

mailto:info%40bg-frenkendorf.ch?subject=
https://www.bg-frenkendorf.ch/


Gut bedient, besser beraten! 
www.kmu-frenkendorf.ch

ervicesS
Kürsteiner

Bächliackerstrasse 2
4402 Frenkendorf

Die massgeschneiderte Antwort 
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IT Services Kürsteiner GmbH
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T 058 280 35 41, M 076 376 13 29
stephan.amstutz@helvetia.ch
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KMU Frenkendorf-Füllinsdorf

Für alle Inserate 
im Anzeiger Frenkendorf:

Bitte rufen Sie uns an  
oder schreiben Sie uns!

Telefon: 
061 976 10 77

E-Mail: 
fa-inserate@schaubmedien.ch

Für alle Inserate 
im Anzeiger Frenkendorf:

Bitte rufen Sie uns an  
oder schreiben Sie uns!

Telefon: 
061 976 10 77

E-Mail: 
fa-inserate@schaubmedien.ch

Güterstrasse 10 |  4402 Frenkendorf
Fon 061 901 26 26 |  Fax 061 901 26 66
www.elektro-naegelin.ch

Elektro Naegelin AG bietet von der 
Planung bis zur Ausführung sämtliche 
Elektroinstallationen in Neu- und 
Umbauten sowie Service und Unterhalt an.

THINKshop.ch
Direktverkauf in Frenkendorf
Parkstrasse 6 · gegenüber ALDI

Tinte & Toner
für Ihren Drucker

•  Neubau	
•  Umbau	
•  Renovationen
•  Stuckaturen
� 061 901 47 43
www.hjpeter-gipser.ch

H.J. PETER AG
Gipsergeschäft

 

Oooohhhh Tannenbaum…… 
 
Liebe Leserin 
Lieber Leser 
 
Schön, hat sich der Winter mal wieder in seinem weissen Kleid 
vorgestellt. Ungewiss, wie lange jeweils seine Gastspiele bei 
uns im Unterland andauern. 
Das Dorf haben wir in diesem Jahr wieder mit Weihnachts-
bäumen herausgeschmückt. Aus hiesigem Forst stammen 
diese, welche uns wieder von der Bürgergemeinde Frenkendorf 
zur Verfügung gestellt wurden. 
Auch in diesem Jahr unterstützte uns das Werkhofteam beim 
Aufstellen der Bäume. Judith Schmid und Stefan Schär sind 
unser eingespieltes Lichterkette-Montage-Team. Peter Martin 
ist für den Transport verantwortlich und Max Kerker, Willi Martin 
und neu Andreas Blaser sind zusammen mit mir für den 
ordnungsgemässen Ablad und die korrekte Verteilung 
verantwortlich. 
Schülerinnen und Schüler der Primarschule Frenkendorf 
stellten den Baumschmuck für den Baum auf dem Dorfplatz 
her, welchen Michael Martin, stellvertretender Leiter des 
Werkhofes montiert hat. 
Besten Dank allen Helferinnen und Helfern für ihren Einsatz, 
der wie immer mit einem Znüni, einem Mittagessen und einem 
«vergelt’s Gott» entlöhnt wurde! 
Nun wünsche ich allen eine wunderschöne Weihnachtszeit und 
gute Gesundheit! 
 
 
 
Martin Wolf 
Vorstandsmitglied 
 
Sie sind noch nicht Mitglied? - Laden Sie das Anmeldeformular unter 
http://kmu-frenkendorf.ch/fileadmin/user_upload/Dokumente/Anmeldung_KMU_Mitglied.pdf 
herunter und mailen uns dieses an info@kmu-frenkendorf.ch zurück - Wir freuen uns auf Sie 
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Der Adlerbus bedient 2024 zwei 
neue Haltestellen.
 

Ab dem 1. Januar 2024 erweitern wir 
unsere Fahrstrecke um je 1 Haltestelle, in 
die Untere Flühackerstrasse und die 
Obere Flühackerstrasse.
Die Haltestellen befinden sich in der 
Unteren Flühackerstrasse 12 und der 
Oberen Flühackerstrasse 1. 
Die Abfahrtszeiten an der Unteren 
Flühackerstrasse sind am Dienstag  
um jeweils 14.06 Uhr, 15.06 Uhr und 
16.06 Uhr. Am Freitag um jeweils  
09.06 Uhr, 10.06 Uhr und 11.06 Uhr.
An der Oberen Flühackerstrasse fährt 
unser Bus jeweils 1 Minute später ab.
 
Werden Sie Mitglied und nehmen Sie 
unsere Dienste in Anspruch.
Informationen zum Fahrplan und zur 
Mitgliedschaft erhalten Sie auf unserer 
Website: www.adlerbus.ch. 
Oder per E-Mail an 
praesident@adlerbus.ch.

Zeichnung von der Künstlerin Anastasia 
Ofitserova

Gerne empfangen wir Sie  
zum Neujahrs-Apéro 

am Sonntag, dem 7. Januar, im 
Ortsmuseum.

Weiterhin zu sehen ist die 
Bilderausstellung 

Erinnerungen an das Trottengut

10–12 Uhr mit Apéro
14–17 Uhr zu Kaffee und Kuchen

Eintritt frei

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Verkehrs- und Verschönerungsverein 

Frenkendorf

Ortsmuseum Frenkendorf
Sonntag, 7. Januar 2024

Liebe Frenkendörfer-/innen 
Wir wünschen Ihnen besinnliche Festtage 

und einen guten Rutsch ins Jahr 2024.

Verkehrs- und 
Verschönerungsverein Frenkendorf

in
s
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SG Liestal FSG Frenkendorf SG Frenkendorf 
 

Jungschützenkurs 2024
Die Schützenvereine der Schiesssportanlage Sichtern führen auch im Jahr 2024 wieder 
einen Jungschützenkurs durch.
Teilnahmeberechtigt und herzlich willkommen sind junge Schweizerinnen und Schweizer 
der Jahrgänge 2004 bis 2009.
Die Teilnahme am Jungschützenkurs ist kostenlos. Es wird lediglich ein Depot von Fr. 50.00 
eingezogen, das nach vorschriftsmässigem Kursabschluss wieder zurückbezahlt wird.
Für vorgängige Fragen steht euch die Jungschützenleiterin Yasmin Regenass gerne zur 
Verfügung.
E-Mail: Jungschuetzenkurs@sgliestal.ch oder Telefon 079 785 72 07.

Anmelden könnt ihr euch bis zum 18. Februar 2024 per E-Mail, per SMS oder telefonisch 
unter Angabe der Adresse und des Geburtsdatums bei der Jungschützenleiterin.

Auf eure Teilnahme freuen sich die Jungschützenleiterin und die Vereine.

Am Samstag, 30. Dezember 2023, 
von 10 bis 12 Uhr, laden wir Sie gerne 
zu einem kleinen Silvester-Apéro ein

Das Team der 
Gemeindebibliothek 

Füllinsdorf  
wünscht schöne 
Weihnachten und  

viel Glück im 
neuen Jahr!

 
Waldhüttenzauber 

Dienstag, 26. Dezember 2023 
ab 11.00 

      

Spazieren Sie nach den Weihnachten in den  Wald zur 
Bürgerhütte Frenkendorf und geniessen Sie die 

   Gulaschsuppe aus der Gamelle 

oder 

 Wurst auf dem Grill  
 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch 

 Madlenjäger-Team  
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ab 11.00 

      

Spazieren Sie nach den Weihnachten in den  Wald zur 
Bürgerhütte Frenkendorf und geniessen Sie die 

   Gulaschsuppe aus der Gamelle 

oder 

 Wurst auf dem Grill  
 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch 

 Madlenjäger-Team  

 
Waldhüttenzauber 

Dienstag, 26. Dezember 2023 
ab 11.00 

      

Spazieren Sie nach den Weihnachten in den  Wald zur 
Bürgerhütte Frenkendorf und geniessen Sie die 

   Gulaschsuppe aus der Gamelle 

oder 

 Wurst auf dem Grill  
 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch 

 Madlenjäger-Team  

 
 
 
 
 
 

Herzlich willkommen am 27. Januar 2012 

zum 1. Röstifestival 

an der Mittelgasse 5 

4402 Frenkendorf 

im  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

GGeeööffffnneett  aabb  1177..0000  UUhhrr  
 
 
 
Der bald schon legendäre „Röschtibalken" kommt zum ersten Mal an 
unserem neuen Clublokal zum Einsatz.  
 
…und so brutzeln ab 18 Uhr knusperige verschiedene Röstis in den 10 
Pfännchen - mit dem „Kochteam- Madlenjäger“ hinter dem Röstbalken. 
 
Wenn der Hunger kommt, bestellt man sich ein währschaftes, typische 
Schweizer Gericht. In diesem Sinne: geniessen Sie es am Freitagabend bei 
uns! 

Kitchen-Bar-Club 

Öffnungszeiten:
Dienstag 9 –11 Uhr, Dienstag bis Freitag 

15 –18 Uhr, Samstag 10 –12 Uhr

www.bibliothek-fuellinsdorf.ch
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Wir laden Sie herzlich ein, zu unserem ersten Vortrag im Neuen Jahr 2024

Die Besteigung des Aconcagua 6962m
Bilder-Vortrag von Myriam Möschinger

Donnerstag Bürger- und Kulturhaus
11. Januar 2024 Hauptstrasse 2
19:30 Uhr Frenkendorf

Freiwilliger Austritt
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Sanitär · Heizung · Bad-Design

Das Bützberger Team wünscht Ihnen schöne Feiertage  
und einen guten Rutsch ins neue Jahr. Neben Sanitär,  
Heizung/Lüftung und Bad-Design bieten wir auch Bauleitung 
an – damit Sie sich entspannt zurücklehnen können.

Wir wünschen Ihnen eine 
schöne Adventszeit!

Neue  
Website

ins
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ANERKENNUNGS- UND FÖRDERPREIS DER
BÜRGERGEMEINDE FRENKENDORF

Ehrung für unsere Schweizermeisterin

www.halbmondcl ique.ch

Halbmond News
Am 7. Dezember wurde anlässlich der
diesjährigen Bürgergemeinde Versammlung der
Annerkennungs- und Förderungspreis verliehen.
Eine der drei Preisträgenden war unsere Rahel
Bischofberger, welche den Anerkennungspreis
für ihren Schweizermeistertitel im vergangenen
Sommer am eidgenössischen Tambouren- und
Pfeiferfest in Savièse im Wallis erhielt. 

Rahel hat als Kind im Jahr 2003 bei uns in der
Halbmondclique mit dem Piccolo spielen
begonnen. Schon bald hat sich abgezeichnet,
dass sie ein besonderes Gefühl für die Musik
besitzt und nur kurze Zeit später durfte sie ihren  
ersten grossen Erfolg feiern - ihr Sieg am
Regionalen Preispfeifen bei den Jungen. 

Über all die Jahre, welche jetzt folgen hat sie mit
Freude an den Wettspielen teilgenommen,
Kränze gewonnen, immer wieder Podestplätze
belegt und sich musikalisch weiterentwickelt. 

Sie war sehr experimentierfreudig und hat von
alten und schon fast vergessenen Märschen bis
hin zu modernen Kompositionen alles
ausprobiert und immer wieder Andere damit
inspiriert neues zu wagen. 

Schon früh begann sie Junge auszubilden und
seit dem Sommer 2022 leitet sie gemeinsam mit
Tina Bolliger unsere Pfeifer:innen im Stamm. 

Und dann im vergangenen Sommer kam
das eidgenössische Tambouren und
Pfeiferfest in Savièse im Wallis - DIE
Schweizermeisterschaft an welcher unsere
Rahel Bischofberger Schweizermeisterin
im Einzelwettspiel wurde. 

Rahel hat diese Auszeichnung mehr als
verdient, nicht nur wegen ihren geleisteten
Erfolgen, sondern weil sie sich auch seit
Jahren für unseren Nachwuchs einsetzt
und mit viel Geduld und Herzblut Jung und
Alt fördert. 

Wir Halbmöndler sind wahnsinnig stolz auf
Rahel und gratulieren ihr von Herzen.

Foto by fotodesign Haller
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  SA 20. JAN 2024

.

KIDS DAY 

BLASMUSIK

Regionale Musikschule Liestal
www.rm-liestal.ch

Liebe Frenkendörfer

Besten Dank für  
Ihre Unterstützung im zu Ende gehen-

den Jahr.

Wir wünschen allen  
von Herzen schöne Festtage und alles 

Gute sowie  
viel Kraft für das Jahr 2024.

SP spendet den Erlös des Weihnachts-
marktes an SunDance
Die SP Frenkendorf-Füllinsdorf hat am stim-
mungsvollen Weihnachtsmarkt vom vergan-
genen Wochenende an ihrem schon traditio-
nellen Crêpes-Stand mit vielen Menschen 
sprechen und feine Crêpes verkaufen können. 
Der Vorstand der SP hat beschlossen, den 
Nettoerlös von 600 Franken an SunDance zu 
spenden.
SunDance wurde 1999 gegründet und ist eine 
Non-Profit-Organisation, die Gemeinden in 
Mali bei der Planung, Organisation und Finan-
zierung von Wasserversorgungen unterstützt, 
deren Grundwasserpumpe mit Solarenergie 
betrieben wird. Der Verein arbeitet mit lokalen 
Partnern und direkt mit den Dorfgemeinschaf-
ten zusammen. Präsidentin von SunDance ist 
die ehemalige Frenkendörfer Gemeinderätin 
Esther Mohler.

Die SP Frenkendorf-Füllinsdorf wünscht allen 
Einwohnerinnen und Einwohnern frohe Fest-
tage und einen guten Rutsch ins neue Jahr. 
www.sp-frenkendorf-fuellinsdorf.ch
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viel zu vielen Koffern auf dem Gepäckträger, 
aber mit viel Witz und Abenteuerlust machen 
sie sich gemeinsam auf den Weg in die Stadt. 
Auf dieser Reise erleben sie viele Abenteuer, 
befreien die eingesperrten Wünsche aus der 
Schatulle und werden zu guten Freunden.
Mit einem grossen Applaus bedankten sich 
die Unterstufenkinder und Lehrpersonen für 
dieses märchenhafte Theaterstück, das zum 
Lachen und Träumen anregte. 

Dank der freundlichen 
Unterstützung durch die 
Kulturförderung der Bil-
dungs-, Kultur- und Sport-

direktion konnte dieses Theater zur Auffüh-
rung in Frenkendorf gelangen. 

Schulen

Santichlaus im Kindergarten Kittler 

Gespannt warteten die Kindergartenkinder 
seit Tagen auf den Santichlaus. Fleissig wur-
den Säckli gestaltet, ein Sprüchli geübt und 
Zeichnungen für den Santichlaus hergestellt. 
Am 6. Dezember war es endlich so weit und 
die spielenden Kinder im Garten hörten von 
Weitem das Klingeln der Glocke. Als der Santi
chlaus das Gartentor öffnete, staunten alle. Er 
kam nicht alleine. Da war er nun, der Mann im 
roten Gewand, samt Schmutzli und seinen 
zwei Eseln Mogli und Lola.
Nach ein paar Gesprächen mit dem Santi
chlaus durften die Kinder die Esel streicheln 
und natürlich gab es einen grossen Sack voller 
Nüsse, Mandarinen und Schokolade.
Glücklich und zufrieden ging der Kindergar-
tenmorgen zu Ende. 
Einen ganz herzlichen Dank an den Santi
chlaus und den Schmutzli mit seinen Eseln. 

«Ping & Pong – das Geheimnis der 
Schatulle» 

Am Donnerstag, 16.  November spielten die 
beiden Schauspieler Ayhan Sahin und Fabio 
Costacurta sowie Lukas Schweizer an der 
Technik das Gastspiel «Ping & Pong» an der 
Primarschule Frenkendorf. Die ganze Unter-
stufe füllte die Aula bis zum letzten Platz, dem-
entsprechend gross war auch die Unruhe und 
der Lärm. Dadurch liess sich aber das einge-
spielte Ensemble «fabulosia» nicht aus der 
Ruhe bringen und erzählte seine Geschichte 
mit grossem schauspielerischem Talent und 
Spielfreude auf der Bühne. Zwei junge Män-
ner mit Namen Ping und Pong treffen uner-
wartet aufeinander und lernen sich kennen. 
Gemeinsam machen sie sich auf den Weg, um 
das Geheimnis der zauberhaften Schatulle zu 
lüften. Zu zweit auf einem kleinen Fahrrad, mit 
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061 902 18 03 · buetzberger-ag.ch
Sanitär · Heizung · Bad-Design

   Neu- und Umbauten
   Badezimmer-Sanierung
   Heizungs-Sanierung
   Boilerentkalkung

    Allgemeine Service- und  
Reparaturarbeiten

ins

Gartenarbeit 
ist unsere 
Leidenschaft.

Ulrich Briggen Gartenservice AG
Oberbiel 38  ·  4418 Reigoldswil

Telefon 061 941 17 89
Telefax 061 941 23 26

info@briggen-gartenservice.ch
www.briggen-gartenservice.ch

Gartenarbeit 
ist unsere 
Leidenschaft.

Ulrich Briggen Gartenservice AG
Oberbiel 38  ·  4418 Reigoldswil

Telefon 061 941 17 89
Telefax 061 941 23 26

info@briggen-gartenservice.ch
www.briggen-gartenservice.ch

ins

www.nuwa.swiss  

NUWA Praxis 
Frenkendorf 

Lerne uns kennen bei einer unverbindlichen  
Gesundheitsberatung mit unserer Therapeutin:
Mozhgan Salehy ZSR-Nr: A649863

Termin online oder 
telefonisch buchen

Praxis für Akupunktur TCM, 
Kräutertherapie, Medizinische Massage

Behandlung von: Schmerzen 
des Bewegungsapparates, 
Rücken und Nackenschmerzen, 
Arthritis, Migräne, Herz- und 
Kreislaufbeschwerden, 
Asthma, Genesung 
von Long-Covid, 
Hauterkrankungen, Allergien, 
Stoffwechselerkrankungen, 
Psychische Erkrankungen, 
Burnout, Schlafstörungen, 
Erkrankungen des 
Verdauungssystems, 
Menopausebeschwerden, 
Kinderwunsch, Unterstützung 
in der Krebsbehandlung, 
Rauchentwöhnung und 
weitere.

Gutschein 
für eine TCM-
Diagnose

061 901 88 89

Rheinstrasse 37a, 
4402 Frenkendorf 

frenkendorf@nuwa.swiss

nuwa AG  
Praxis Frenkendorf

FRS 50.–
Gültig auf eine Erstbehandlung im 2023

ins

lindenapotheke
hauptstrasse 2 
4414 füllinsdorf 
 

www.lindenapo.ch 
lindenapo-fuellinsdorf@hin.ch
061 901 72 32 f ü l l i n s d o r f

Vielen Dank für Ihr Vertrauen und Ihre Treue
Sehr geschätzte Kundschaft

Zum Jahresende möchten wir uns herzlich bei Ihnen für Ihr Vertrauen und Ihre Treue bedanken. Ihre Gesundheit und 
Ihr Wohlbefinden stehen für uns an oberster Stelle und wir freuen uns darauf, Sie auch im kommenden Jahr bei uns 
begrüssen und beraten zu dürfen. Wir wünschen Ihnen frohe Feiertage und einen gesunden Start ins neue Jahr.  

Nadja Bavaud

in
s
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Agenda

Freitag, 15. Dezember
18.00 c3 Männerkochen

Samstag, 16. Dezember
18.00 Adventliche Roratevesper mit Conny 
Imboden. Musikalische Begleitung durch ein 
Ukrainisches Streichquartett. Anschliessend 
Glühwein und Punsch

Sonntag, 17. Dezember (3. Advent)
19.00 Andacht mit Conny Imboden. Mit Frie-
denslicht und Besuch vom Santichlaus

Mittwoch, 20. Dezember
17.00 Öffnung unseres Adventsfensters im 
Zentrum

Sonntag, 24. Dezember (Heiligabend)
17.00 Wortgottesdienst mit Kommunion und 
einem Krippenspiel. Mit Alois Schuler und 
Conny Imboden. Musikalisch begleitet von Ilja 
Kudrjavtsev (Orgel). Kollekte für das Kinder-
spital Bethlehem
23.30 Eucharistiefeier der Missione cattolica 
italiana mit Don Raffaele Buono
 

Montag, 25. Dezember (Weihnachten)
11.00 Eucharistiefeier mit Peter Dubler und 
musikalischer Begleitung durch Moses Kobelt 
(Orgel) und Christina Lang (Sopran). Kollekte 
für das Kinderspital Bethlehem

Sonntag, 31. Dezember
11.00 Wortgottesdienst mit Kommunion mit 
Alois Schuler. Kollekte für die Kirchenbauhilfe 
des Bistums

Pfarrei Dreikönig Frenkendorf-Füllinsdorf

Berichte

Einschreibung für die Firmung 2024 
 

 
 
 
 
 
 
 

Foto: Stefania Pongan

Für 26 Jugendliche hat heute eine wichtige Zeit 
ihren Anfang genommen. Mit dem Einschrei-
ben an einer stimmungsvollen Feier wurde das 
Vorbereitungsjahr für die Firmung 2024 eröff-
net. Alle Firmlinge und die Begleitpersonen 
erhielten ein Blatt. Auf dieses schrieben die 
Firmlinge, was sie sich von der Firmung erhof-
fen, und die Begleitpersonen, was sie ihnen mit 
auf den Weg geben möchten. Dann der grosse 
Moment: Jede*r unterschreibt im Firmbuch.�
� Conny Imboden

620 Franken für Tansania
Rund 60 Menschen kamen am 2. Dezember ins 
Zentrum Dreikönig, um Suppe zu essen und im 
Gegenzug Geld zu spenden. Der reformierte 
Pfarrer Peter Leuenberger informierte über 
Projekte von «Mission 21» in Tansania, die er 
zusammen mit seiner Frau besucht hatte. Die 
Partnerorganisationen von «Mission 21» enga-
gieren sich unter anderem für nachhaltige 
Landwirtschaft und in der Berufsbildung. Junge 
Frauen und Männer erlernen beispielsweise 
den Schneiderberuf. 
Am Suppentag in unserem Zentrum kamen 
rund 620 Franken für das Kooperationspro-
gramm Tansania zusammen. Der von der öku-
menischen Arbeitsgruppe «Eine Welt» Fren-
kendorfFüllinsdorf getragene Anlass bot aber 
vor allem Gelegenheit zu Begegnungen mit 
alten Bekannten und manchmal auch bisher 
Unbekannten.� Alois Schuler

MITTEILUNGEN

Friedenslicht und Santichlaus
Sonntag, 17. Dezember, um 19 Uhr, auf dem 
Vorplatz Pfarrei Dreikönig, Füllinsdorf.

Pfarreiteam
Diakon Alois Schuler (Gemeindeleitung),
Conny Imboden (Seelsorge/Katechese),
Don Raffaele Buono (Missione cattolica italiana),
Géraldine Meier, Evelyne Heule-Leu (Sakristei), 
Adriana Luli, André Schnider (Sekretariat),
Martin Topalli (Hauswart),
Enrica Schenker (Blumen/Dekoration)

Kontakt
Pfarrei Dreikönig, Mühlemattstr. 5, 4414 Füllinsdorf
Tel. 061 901 55 06, E-Mail info@pfarrei-dreikoenig.ch
Öffnungszeiten Sekretariat: Di–Fr, 8.30–11.30 Uhr
 
Weitere Informationen: www.pfarrei-dreikoenig.ch

Sozialfonds PC 60-399429-5
IBAN CH28 0900 0000 6039 9429 5
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Ein kleines, aber helles – Licht
 

Ein Fest der Liebe wird Weihnachten ge-
nannt. Und von Frieden ist viel die Rede. 
Doch so sehr wir uns bemühen, weder die 
Welt im Grossen noch unsere im Kleinen ist 
wirklich friedlich und nichts als Liebe. Spre-
chen wir doch vielleicht besser vom Fest der 
Hoffnung. Das Volk, das im Dunkeln lebt, 
sieht ein helles Licht. So verkündet es der 
Prophet Jesaja. Es ist ein Licht am Ende des 
Tunnels, es weckt die Hoffnung, dass es hel-
ler werden wird. 

So wollen die Lichter am Weihnachtsbaum 
nicht nur die Stube gemütlich machen, son-
dern unser Denken und Fühlen zuversichtli-
cher. Das gilt erst recht für das Friedenslicht 
aus Bethlehem, das am 3. Advent, am 17. 
Dezember, um 19 Uhr, vor der Kirche will-
kommen geheissen wird. Es waren damals, 
vor 2000 Jahren, schlimme Zeiten im Heili-
gen Land, und es ist auch heute so – auch an 
vielen andern Orten auf dieser Welt. 
Wir können uns aber gegenseitig an die alte 
Verheissung erinnern, dass aus dem Baum-
strunk, der abgestorben zu sein scheint, ein 
neuer Trieb herauswächst. Ein Blümelein 
erst, noch kein Baum, ein kleines Zweiglein, 
ein Ros (Reisig) nur. Und doch liegt die ganze 
Hoffnung auf ihm. Und auch auf den Jugend-
lichen, die das Friedenslicht in unsere Kir-
chen tragen. Und auf den Kindern, die – zwar 
klein an der Zahl, aber gross in ihrer Begeis-
terung – uns in einem Weihnachtsspiel im 
Gottesdienst am Heiligen Abend ins Zentrum 
der christlichen Botschaft führen. 
Wir alle wünschen uns Liebe, wir wünschen 
uns Frieden. Und wir tun, was in unseren 
Händen liegt – weil wir hoffen. 
Wir, das ganze Pfarreiteam Dreikönig, wir 
wünschen Ihnen hoffnungsfrohe Weihnach-
ten! � Alois Schuler, Diakon/Gemeindeleiter

Das Friedenslicht wird am Sonntag, 17. De-
zember, von Conny Imboden mit Schülern, 
Erstkommunionkindern und Eltern vom Müns-
terplatz in Basel für unsere Pfarrei abgeholt. 
Dafür treffen wir uns um 16 Uhr am Bahnhof 
Frenkendorf. Anmeldung telefonisch bei 
Conny Imboden, Telefon 076 399 18 30.

Um 19 Uhr sind alle herzlich zu einer kurzen 
Friedenslichtandacht vor der Kirche eingela-
den.

Anschliessend bekommen wir Besuch vom 
Santichlaus und Schmutzli. Dazu gibt es auch 
Punsch und Glühwein.� Conny Imboden

Adventsfenster 2023
Füllinsdorf ist im Dezember erneut ein grosser 
Adventskalender. Auch die Pfarrei Dreikönig 
macht wieder mit. Am 20. Dezember wird das 
Adventsfenster im Foyer des Pfarreizentrums 

geöffnet. Sie sind herzlich eingeladen, das 
Fenster ab 17 Uhr zu bestaunen.
� Conny Imboden

Was Weihnachten ausmacht
Was brauchen wir, damit das Weihnachtsfest 
zu dem wird, was wir uns erhoffen? Ein gutes 
Essen hilft sicher, auch ein festlich geschmück-
tes Wohnzimmer trägt dazu bei. Wer an Heilig-
abend die Weihnachtsgeschichte hören und 
wer Weihnachtslieder nicht nur aus dem Laut-
sprecher hören, sondern gerne mitsingen 
(oder mitbrummen) möchte, ist herzlich zum 
Familiengottesdienst am 24. Dezember um 17 
Uhr eingeladen. Eine kleine Kinderschar hilft 
in dieser Feier nicht nur beim Singen, sondern 
verknüpft in einem kleinen Theaterstück die 
2000-jährige Geschichte aus Bethlehem mit 
Erfahrungen, die Kinder (und auch Erwach-
sene) in diesen Tagen machen. Wir freuen uns, 
wenn Sie mit uns singen, beten, feiern!
� Alois Schuler

Aus dem Baumstumpf Isais wächst ein Reis hervor, ein junger 
Trieb aus seinen Wurzeln bringt Frucht. Jesaja 11,1
� Foto: Dorothea Jacob / pixelio.de
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Sekretariat: Dienstag–Freitag� 8.15–11.15 Uhr
Mittwochs nur telefonisch
Andrea Bretschneider� Tel. 061 903 04 25
Mühlerainstrasse 30, Füllinsdorf
E-Mail: sekretariat@ref-fre-fue.ch
www.ref-fre-fue.ch
Pfrn. Andrea Kutzarow� Tel. 061 901 49 49
Pfr. Peter Leuenberger� Tel. 061 901 14 40
Manuel Kleger, Jugendarbeit� Tel. 077 408 35 01
Amrei Ebinger, Sigristin Frenkendorf� Tel. 061 901 39 72
Caroline Winkler, Sigristin Füllinsdorf� Tel. 061 901 14 12

GOTTESDIENSTE 
Sonntag, 17. Dezember, 3. Advent, 17 Uhr, 
Kirche Füllinsdorf, Weihnachts-Musical «Ver-
spätung im Einsatz». Mit den Kindern vom 
Musicaltreff, Michael Herrmann, Musik, und 
Andrea Kutzarow. 
Mittwoch, 20. Dezember, 17 Uhr, Kirche 
Füllinsdorf, Weihnachts-Musical «Verspätung 
im Einsatz». Sondervorstellung für das Senio-
renzentrum dahay und für alle. Aufnahmen 
mit dem «regioTVplus».
Sonntag, 24. Dezember, Heiligabend
>17 Uhr, Kirche Frenkendorf, Familiengottes-
dienst mit dem Krippenspiel «Drei Kinder und 
ein Stern». Mit Pfrn. Barbara Jansen, den Kin-
dern vom Kindergottesdienst und Christoph 
Kaufmann.
>17 Uhr, Kirche, Füllinsdorf, Familiengottes-
dienst mit dem Weihnachts-Musical «Verspä-
tung im Einsatz». Mit der BBMG Füllinsdorf, 
den Flötistin/Flötist Jenny und Hanspeter 
Thommen, Musiker und Komponist Michael 
Herrmann, Andrea Kutzarow und den Kindern 
vom Musicaltreff.
> 22 Uhr, Kirche Frenkendorf, Christnachtfeier 
mit Pfr. Peter Leuenberger, Lektor Alfred 
Läuchli, Organist Moses Kobelt, Wolfgang 
Lehnert, Cello, und Michaela Hüttich, Violine.
Montag, 25. Dezember, 10 Uhr, Kirche Fren-
kendorf, Weihnachtsgottesdienst mit Abend-
mahl, mit Pfr. Peter Leuenberger und Lektor 
Peter Weber.
Sonntag, 31. Dezember, 10 Uhr, Kirche 
Frenkendorf, mit Pfrn. Mirjam Wagner und 
Lektor Thomas Schweizer.
Sonntag, 7. Januar, 10 Uhr, Kirche Frenken-
dorf, mit Abendmahl, Pfr. Peter Leuenberger 
und Lektorin Susanne Degen.

GEMEINDELEBEN
Kindergottesdienst. Für 2.- bis 6.-Kläss-
ler:innen, Freitag, 15. Dezember u. 12. Januar, 
15.30–16.45 Uhr, Kirche Frenkendorf, mit Bar-
bara Jansen.

Ref. Kirche Frenkendorf-Füllinsdorf

Musicaltreff. Für 1.- bis 6.-Klässler:innen, 
Freitag, 15. Dezember und 12. Januar, 15.30–
17.00 Uhr, im UZ Kirche Füllinsdorf, mit Andrea 
Kutzarow.

Kidstreff. Für 1.- bis 6.-Klässler:innen, Mitt-
woch, 14./21. Dezember, 14–17 Uhr im Ele-
huus, mit Manuel Kleger. Ab Mittwoch 10. 
Januar, NEU von 13.30 bis 16.30 Uhr. So kön-
nen die Kids vom Mittagstisch der Primar-
schule Füllinsdorf gleich für den Kidstreff im 
Elehuus bleiben

Seniorenmittagstische
Dienstags, 12 Uhr, UZ Kirche Füllinsdorf, am 
19. Dezember (Weihnachtsfeier) und am 9. 
Januar
Donnerstags, 12 Uhr, KGH Kirchacker, Fren-
kendorf, am 14. Dezember Weihnachtsfeier 
und am 11. Januar.

VERSPÄTUNG IM EINSATZ
Das Weihnachtsmusical 2023

Verspätet sind wir eigentlich nie. So singen und klingen wir im 
Sommer bereits weihnächtlich fröhlich.

mailto:sekretariat%40ref-fre-fue.ch?subject=


29

Im Laufe der Zeit kommen die Musikerinnen 
und Musiker dazu, die Dekoration wird weih-
nächtlich und im Hintergrund entsteht das 
Bühnenbild und die Requisiten werden gebas-
telt. Und dann strahlen die Kinder im besten 
Licht und erzählen davon, dass Gott Mensch 
wird, dass da ein Kind geboren wird in Beth-
lehem und davon, dass Gott uns alle braucht 
für seinen Frieden auf Erden. Wir spielen üb-
rigens wie jedes Jahr für die Kinderhilfe Beth-
lehem und für die Christoffel Blindenmission. 
Die Musicalkinder möchten mit ihrem Spiel 
Kinder unterstützen, die unter Krieg und Not 
und Krankheit leiden. Auf der Homepage der 
Kinderhilfe Bethlehem kann man nachlesen, 
wie wichtig diese Hilfe ist. Der Verein besteht 
bereits seit 60 Jahren. «Seit 60 Jahren stehen 
wir dafür ein, dass Kinder in Palästina medizi-
nische Behandlung bekommen – unabhängig 
ihrer ethnischen und religiösen Herkunft. Der 

Zugang zu Gesundheit ist ein fundamentales 
Menschenrecht», stellt Sibylle Hardegger, Prä-
sidentin des Vereins, fest. Die Arbeit des Spi-
tals sei heute besonders wichtig, hält sie fest: 
«Kinder tragen keine Schuld am Konflikt, aber 
sie leiden am meisten. Über Grenzen hinweg 
ist das Spital für seine humanitäre Arbeit an-
erkannt und respektiert. Nur dank Spenden 
kann das Kinderspital Bethlehem seine Auf-
gaben erfüllen und Kinderleben retten. Mit 
einem adventlichen 
Gruss, Ihre Andrea 
Kutzarow und die 
Kinder vom Musical-
treff.

Wir freuen uns auf 
Ihre Besuche am 
Sonntag, 17.12, Mitt-
woch, 20.12. oder 
Sonntag, 24. 12.,  um 
17 Uhr, Kirche Fül-
linsdorf. An Heilig-
abend im Familien-
gottesdienst mit der 
MG Brassband Fül-
linsdorf.

Bible Art Journaling
Wann:	� 12. Januar 2024
Zeit/Ort:	� 19–21 Uhr, Unterrichtszimmer, 

Kirche Füllinsdorf
Leitung:	� Steffi Frey und Andrea 

Kutzarow
Thema: 	� Alles, was ihr tut, geschehe 

in Liebe. Zur Jahreslosung 
2024, 1. Korinther 16,14 

Kosten:	� Fr. 5.– für Material
Anmeldung:	� unter 061 903 04 25,  

sekretariat@ref-fre-fue.ch	

Diesmal haben wir zusammen Lieder getextet. Das sieht dann 
so aus.  

Als Nächstes kommt dann die Kostümprobe. Passt alles? 

Und dann wird zum ersten Mal geprobt. 
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AMTSHANDLUNGEN

Taufe
Timo Gerber, in Füllinsdorf
Gott hat seinen Engeln befohlen, dass sie dich 
behüten auf allen deinen Wegen.  Psalm 91, 11
 
Wir haben Abschied genommen von
Myrta Rieder, 1953, in Füllinsdorf
Elisabeth Martin-Martin, 1923, in Frenkendorf
Christian Wyss, 1929, in Füllinsdorf
Hans Peter Fischer, 1928, in Füllinsdorf
Selig die Sanftmütigen; denn sie werden das 
Land erben. Mat. 5,5

Kleine Montagswanderung 
8. Januar. Die Januar-Wanderung könnte ja 
eine Winterwanderung sein; darum ist die 
ausgewählte Strecke meist eben und gut be-
gehbar. 
Treffpunkt: Bahnhof Frenkendorf-Füllinsdorf 
um ca. 13 h; Fahrt mit der S3 um 13.14 h nach 
Tecknau; 5 Zonen. 
Der Weg führt uns zuerst durch Tecknau, dann 
durch Feld und Wald, teilweise dem Eibach 
entlang und durch Gelterkinden, um dann – 
teilweise der Ergolz entlang – ins Zentrum von 
Sissach zu gelangen. Die knapp 8 km sollten 
in gut 2 Stunden zurückgelegt werden können. 
Im Café Caprice werden wir um ca. 16 h zum 
Zvieri erwartet. Ab dem unweit gelegenen 
Bahnhof Sissach fahren die S3 (jeweils .03 und 
.31) sowie Schnellzüge (um .27 und .55) nach 
Liestal resp. Frenkendorf/Füllinsdorf; 3 Zonen.
Wir freuen uns auf Euch und einen schönen 
Nachmittag: Lotti und Monika.
Nächste Montagswanderung: 5. Februar 

Freiwillige für Fahrten gesucht 
Für Gottesdienstbesuche vom dahay in die 
Kirche werden freiwillige Fahrer:innen ge-
sucht. Bitte melden Sie sich im dahay unter 
061 906 18 75 oder demenz.haus2@dahay.ch

Zum zweiten Mal ein neues Kniegelenk
Peter Leuenberger ist für 8 Wochen krankge-
schrieben
Ja, auch ich werde älter ...  Nach dem erfolg-
reichen ersten Eingriff im vergangenen Früh-
ling habe ich mich nach gründlicher Überle-
gung entschieden, mein zweites Knie operie-
ren zu lassen. Ab Mitte Januar werde ich für 
zwei Monate krankgeschrieben sein. In dieser 
Zeit werde ich von meinem Pfarrkollegen An-
dreas Marti vertreten. Den Konfirmandenun-
terricht übernimmt während meiner Abwe-
senheit unser Jugendarbeiter Manuel Kleger. 
Nun hoffe ich, dass der Eingriff und die an-
schliessende Reha zum zweiten Mal erfolg-
reich sein werden.�  Peter Leuenberger

Gemeinsame Mitteilungen
für beide Kirchgemeinden

Ökumenische Feier, 15.15 Uhr,  
im Seniorenzentrum dahay 
Mittwoch, 20. Dezember. 17 Uhr, 
Weihnachtsmusical, Kirche Füllinsdorf
Mittwoch, 27. Dezember, keine Andacht
Mittwoch, 3. Januar und 
Mittwoch, 10. Januar, A. Kutzarow

Ökumenische Feier, 16.45 Uhr,  
im Seniorenzentrum Schönthal
Mittwoch, 20. Dezember. 17 Uhr,
Weihnachtsmusical, Kirche Füllinsdorf
Mittwoch, 27. Dezember, keine Andacht
Mittwoch, 3. Januar und
Mittwoch, 10. Januar, A. Kutzarow

Burkhalter Sanitär-Anlagen
Haldenrainstrasse 12 · 4402 Frenkendorf
Telefon 061 901 68 88 
Natel 079 215 72 82
Telefax 061 901 68 10

allg. Reparaturen · Boilerentkalkung 
Servicearbeiten · Neu- und Umbauten 
Ablaufreinigung ·  Schwimmbad

ins
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www.gaertner-martin.ch 
 

DDaammiitt  IIhhrr  GGaarrtteenn  FFrreeuuddee  mmaacchhtt  
 
 

 
 

 
Für alle Gartenpflege- und Gartenbauarbeiten 

wählen Sie einfach 
 

061 901 84 27 oder 078 304 23 24 
info@gaertner-martin.ch 

 

gaertner-martin GmbH 
4402 Frenkendorf 

professionell und preiswert 

Bieli Bestattungen
Allschwil, Liestal, Birsfelden, Basel
Tel. 061 481 11 59
Wir sind 24 Stunden für Sie da.
www.bieli -bestattungen.ch

Ein Familienunternehmen  
seit 1886

Ein Familienunternehmen
seit 1886
für Frenkendorf und  
Umgebung

Liestal, Allschwil, Birsfelden, Basel
Tel. 061 481 11 59
Wir sind 24 Stunden für Sie da.
www.bieli-bestattungen.ch

Ein Familienunternehmen seit 1886
für Frenkendorf und Umgebung
Hans Bieli  &  Co., Bestattungsunternehmen
Inhaber Beat Burkart

Liestal, Allschwil, Birsfelden, Basel
Tel. 061 481 11 59
Wir sind 24 Stunden für Sie da.
www.bieli-bestattungen.ch

ins
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ins

lag-206

Einladung zur
Infoveranstaltung betreffend der 
geplanten Salz-Sondierbohrung  
im Gebiet Röseren

Datum: Dienstag, 16. Januar 2024
Wo: Hotel Bienenberg, 4410 Liestal 
Wann: 19.30 bis 22.00 Uhr (inkl. Apéro)  

Die Schweizer Salinen informieren über die 
geplante Sondierbohrung, die ab Frühjahr 2024 
im Gebiet Röseren bei Frenkendorf/Liestal um-
gesetzt werden soll.

Um eine Anmeldung mit nachfolgendem 
QR- Code wird gebeten bis 5. Januar 2024: 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

www.saline.ch

ins

 
Was tun, wenn jemand stirbt? 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

Ein Todesfall ist für uns alle eine ausserordentliche und schmerzli-
che Situation. Zur Trauer gesellt sich oft eine gewisse Hilflosigkeit. 
Dieses kleine Merkblatt soll Ihnen dabei helfen, sich bei einem To-
desfall in Ihrer Familie bezüglich der notwendigen Schritte zu-
rechtzufinden. 
 
• Tritt der Todesfall zuhause ein, ist dieser sofort dem Haus- oder 

dem Pikett-Arzt zu melden. Er stellt die «Ärztliche Todesbeschei-
nigung» aus. 
 

• Bitte nehmen Sie Kontakt mit einem Bestattungsinstitut auf. Es 
hilft Ihnen weiter betr. dem Aussuchen des Sarges, Einkleiden 
der verstorbenen Person und der Überführung des Sarges auf 
den Friedhof oder ins Krematorium. Eine entsprechende Liste 
finden sie auf unserer Homepage. 
 

• Bei Sterbefällen in Spitälern oder Heimen übernehmen die zu-
ständigen Ärzte die Ausstellung der Todesbescheinigung und 
evtl. wird auch die Anmeldung des Todesfalles beim Zivilstands-
amt durch die Institution gemacht.  
 

• Bitte melden Sie sich mit der «Ärztlichen Todesbescheinigung» 
(Original oder Kopie) und dem Familienbüchlein (falls vorhanden) 
auf dem Bestattungsamt der Gemeinde Frenkendorf. Die zustän-
digen SachbearbeiterInnen werden mit Ihnen die nächsten 
Schritte besprechen.  
Wir wären froh, wenn Sie dazu vorgängig einen Termin tele-
fonisch mit uns vereinbaren könnten.  
(Bestattungsamt Frenkendorf; 061 906 10 10). 
 

• Grundsätzlich wird die verstorbene Person in jener Gemeinde 
bestattet, in welcher Sie die Niederlassung hatte. Mit dem Ein-
vernehmen mit der Trauerfamilie und dem zuständigen 
Pfarramt wird der Zeitpunkt der Beerdigung festgelegt. Sie 
werden bezüglich Bestattung beraten und die nötigen Schritte 
erledigt. Es ist wertvoll, wenn die Trauerfamilie bereits die nö-
tigen Entscheidungen wie Bestattungsart (Erd- oder Urnenbei-
setzung), Aufbahrung und Gräbertyp gefällt hat. 
 
Wenn die Bestattung in einer anderen Gemeinde als der Nie-
derlassungsgemeinde erfolgen soll, ist die Zustimmung der 
dortigen Behörde nötig. 
 

• Sind die Details bezüglich der Bestattung geregelt, können Sie 
die weiteren Trauerfeierlichkeiten organisieren, wie die Todes-
anzeige in der Zeitung, Leidzirkulare oder Trauermahl. 
 

Für weitere Fragen steht Ihnen das Bestattungsamt,  
Tel. 061 906 10 10, gerne zur Verfügung. 

Was tun, wenn jemand stirbt?

Ein Todesfall ist für uns alle eine ausserordent-
liche und schmerzliche Situation. Zur Trauer 
gesellt sich oft eine gewisse Hilflosigkeit. Die-
ses kleine Merkblatt soll Ihnen dabei helfen, 
sich bei einem Todesfall in Ihrer Familie bezüg-
lich der notwendigen Schritte zurechtzufinden.

• �Tritt der Todesfall zu Hause ein, ist dieser sofort 
dem Haus- oder dem Pikett-Arzt zu melden. Er 
stellt die «Ärztliche Todesbescheinigung» aus.

• �Bitte nehmen Sie Kontakt mit einem Bestat-
tungsinstitut auf. Es hilft Ihnen weiter betr. 
dem Aussuchen des Sarges, Einkleiden der 
verstorbenen Person und der Überführung 
des Sarges auf den Friedhof oder ins Krema-
torium. Eine entsprechende Liste finden Sie 
auf unserer Homepage.

• �Bei Sterbefällen in Spitälern oder Heimen 
übernehmen die zuständigen Ärzte die Aus-
stellung der Todesbescheinigung und evtl. 
wird auch die Anmeldung des Todesfalles 
beim Zivilstandsamt durch die Institution ge-
macht. 

• �Bitte melden Sie sich mit der «Ärztlichen To-
desbescheinigung» (Original oder Kopie) und 
dem Familienbüchlein (falls vorhanden) auf 
dem Bestattungsamt der Gemeinde Frenken-
dorf. Die zuständigen Sachbearbeiter-/innen 
werden mit Ihnen die nächsten Schritte be-
sprechen. 

  �Wir wären froh, wenn Sie dazu vorgängig ei-
nen Termin telefonisch mit uns vereinbaren 
könnten. 

  �(Bestattungsamt Frenkendorf; 061 906 10 10).

• �Grundsätzlich wird die verstorbene Person in 
jener Gemeinde bestattet, in welcher sie die 
Niederlassung hatte. Mit dem Einvernehmen 
der Trauerfamilie und dem zuständigen Pfarr-
amt wird der Zeitpunkt der Beerdigung fest-
gelegt. Sie werden bezüglich Bestattung be-
raten und es werden die nötigen Schritte er-
ledigt. Es ist wertvoll, wenn die Trauerfamilie 
bereits die nötigen Entscheidungen wie Be-
stattungsart (Erd- oder Urnenbeisetzung), 
Aufbahrung und Gräbertyp getroffen hat.

   �Wenn die Bestattung in einer anderen Ge-
meinde als der Niederlassungsgemeinde er-
folgen soll, ist die Zustimmung der dortigen 
Behörde nötig.

• �Sind die Details bezüglich der Bestattung ge-
regelt, können Sie die weiteren Trauerfeier-
lichkeiten organisieren, wie die Todesanzeige 
in der Zeitung, Leidzirkulare oder Trauermahl.

Für weitere Fragen steht Ihnen das Bestattungs-
amt, Tel. 061 906 10 10, gerne zur Verfügung.
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Parteien

 
Herzliche Einladung 

an die gesamte Bevölkerung zum 
 

Frenkendörfer 
Neujahrs-Apéro 2024 

 

Donnerstag, 11. Januar 2024, 19:00 Uhr 
Saal Wilden Mann 

 

Treffen Sie in ungezwungener Atmosphäre 
unsere bürgerlichen Kandidatinnen und Kandidaten, 

Behördenmitglieder, sowie Vertreter von ortsansässigen 
Vereinen und freuen Sie sich auf einen gemütlichen Abend 
mit musikalischer Unterhaltung durch die Frenkendörfer 

 
 
 
 
 
 
 

 Wir wünschen frohe Festtage und freuen uns auf Ihren Besuch!  

www.svp-bl.ch/ortspartei/svp-frenkendorf-fuellinsdorf www.fdp-frenkendorf.ch 




